
IV. Beiträge zur Flora der Vorwelt. 

Von 

Dr. Const.antin \'On Ettingshausen. 

Vor einigen Jahren hatte ich Gelegenheit, die Sammlungen fossiler Pflanzenreste 

des kaiserl. Hof- Mineralien· Cabinetes und des ehemaligen k. k. montanistischeti Mu­

seums durchzustudieren und zu bestimmen. Bei dieser Ar.beit kam mir so manches 

Neue und Interessante in die Hände; besonders aber nahmen die vorweltlichen Reste 

schachtelhalmähnlicher Gewächse meine ganze Aufmerksamkeit dadurch in hohem Grade 

in Anspruch, dass sie mir die bedeutendsten Schwierigkeiten in Bezug auf das Festhalten 

der Umgrenzung und Charakterisirung der hier bereits so zahlreich aufgestellten fossi­

len Species entgegensetzten. Denn ich gelangte bald zu der Ueberzeugung, dass diese 

Schwierigkeiten nur durch eine gründliche Umarbeitung der Geschlechter und Species 

selbst beseitiget werden kiinriten. So fand ich in· den genannten Sammlungen Ueber­

gänge zwischen vielen als selbstständige Arten beschriebenen Formen eines und dessel­

ben Geschlechtes, von Calamites, Equisetites, Asterophyllites, Annularia und Sphe­

nophyllum; ja sogar Fälle von unzweifelhaften Uebergängen von Asterophylliten in 

Volkmannien und ,·on Aslerophylliten in Calnmiten. 

Auf diese letzteren Thatsachen, ,·on deren Richtigkeit sich jeder Besitzer einer 

Sammlung von Radnitze1· Asterophylliten und Volkmannien überzeugen _kann, und nach 

welchen die AsterophyUiten überhaupt als die, Aeste und die Aehren der Volkmannien 

als die f1'ruchtstände der Calamiten zu betrachten sind; musste ich um so mehr Ge­

wicht legen, als bereits durch sehr werthvolle und sinnreiche vergleichend - anatomische 

Untersuchungen von Dr. A. PETZHOI.DT und ·von Prof. Dr. UNGER die vordem so _zwei­

felhaften Calamiten in ihren Stammbau auf die Form der Equiseten zurückgeführt 

wurden und es durch die Resultate derselben gleichsam a priori angedeutet war, dass 

die Calamiten auch in ihrer äusseren Tracht eine entsprechende Aehnlichkeit mit jenen 

in unserer gegenwärtigen Schöpfung \'ollkommen isolirt dastehenden Jlßanzengebilden 

hab1:m mussten. Wohin sollten denn die Aeste gekommen seyn, von deren Gegenwart 

doch die Narben, welche wir an den Fragmenten so vieler Calamitenstämme - ich 

nenne nur die .Formen : Calamites verticitlt1tus L1xnL. et HuTT., Calflmites cruciatu.~ 

.'iolnrn issenscliaftliche Ablrnndlungen. IV. t. Ablh. 9 
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Sn:rnn., Calamifes Hron911iarfi Sn;R,R .. Calamifes re.lfularis Sn;1nB., Ca[amifes r11-

1111i.rns All"l'IS 11. s. w. - gewahren, das sprechendste Zeugniss geben. Ihre Vertilgung 

anzunch111e11, wäre bei den für die Steinkohlenformation so zahlreichen Thatsachen 

wunderbarer Erhaltung der zartesten Pflanzentheile eine höchst unzulässig·e Hypothese. 

Jedenfalls waren aber diese Aeste leicht abrällig, denn nur bl'i sehr wt'nigen :Formen 

finden wi1· sie in noch unrnittelbarem Zusammenhange mit dem Stamme selbst erhalten, 

wiP '/ .. B. bei C11la111ifes Jfu1~1/eofii Lnm„ et lfrTT. (Foss. flor. of Great Urit. l t. 22.) 

Es muss hier bemerkt werden, dass Hr. Prof. U '\Gl<:R in seinen verdienstlichen 

.. Vegetationsansichten der vorweltlichen Perioden" die Calamiten als baumartige, quirlig· 

ästige Gewächse, im Habitus unseren Equisel!'n analog, darstellte, ohne jedoch näher iu 

die Entwicklung dieser Idee einzugehen. 

Die reichhaltige STER:\RERG'sche Sammlung fossiler Pflanzen im National· Museum 

zu Prag, welche ich 'später zu studieren Gelegenheit fand, liefert nicht nur ,·iele ßelegf' 

fiir die Uichligkeit der eben heriihrten Ansicht, sondern auch zahlreiche neue 'J'hatsa­

chen. durch deren Ausbeutung sich gleichfalls nur Vereinfachung der bisher angenom­

menen Specieszahl herausstellt. 

Auf Grundlage die11es mir zu Gebote stehenden nicht unbedeutenden Materiales 

glaube ich nun so manche wesentliche Berichtigung in der Umgrenzung der Geschlech­

ter und Arten der fossilen Calamarien feststellen zu können, deren Darlegung ich in den 

folgenden Blättern in der lt'orm einer Monographie versuche. Derselben schicke ich eine 

speciellere Auseinandersetzung der wichtigere11 Beobachtungen über Calamiten und 

Asterophylliten voraus. Als Anhang füge ich einige neue und interessante in den Samm­

lungen der Wiener Museen aufbewahrte Arten de~ noch zweifelhaften Farrengeschlech­

tes 1'aeniupteris bei. 

Kaum kann ich alwr der Dankesworte genug finden, wenn ich der vielfältigen, 

thatkräftigen U nterstiitzungen erwähne, die durch den Hrn. Director der k. k. geolo­

gischen Reichsanstalt, Sectionsrath \\T. Hum~GER meinen wissenschaftlichen Anske­

bnngen in jeder Richtung zu Theil wurden. 

Hrn. Custos P. PAR'rscH schulde ich für die mir gestattete freieste Benützung der 

Sammlungen und Bibliothek des kais. Hof· Mineralien· Cabinetes so wie .für die so oft 

ertheilten Winke zu deren vortheihaftesten Benützung - Hrn. Bergrath v. HAUER, Hrn. 

Dr. M. HöRNES und Hrn. DoRMITZER, Cuslos am Museum zu Prag, für ihre zahlrei­

chen freundschaftlichen Belehrungen den wärmsten Dank. 
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1. lTntersucliun,lJen über melirere Calamiten- 11u1l Astrro­
p li,?J llite n - Formen. 

f! r1 l r1111 i t es 7) tt r i rt n .~ STEHNH. 

Die ecl1te Form kommt zu Ra<lnit·1. in Biihmen selten rnr; in den lluseen zu 

Prag uni! Wien befinden sich von ihr nur wenige Exemplare. Ungemein häufig· abet· 

sind alle miiglichen Mittelformen zwi.~clien derselben und C. C!lll1Ull'/i1r111is, C. /Htd1.11-

derma, C. ram11sus, C. cr11ci11fu.~ unrl C. 8w:kou:i:. Die Kniilchen . welche bei der 

t'chten l<'orm von verschiedener Griisse ftrscheinen, und sogar hin und wieder in klei­

nere Astnarben übergehen, z~igen in de1· Mehrzahl der ·Fälle kaum bemerkbare Varia­

tionen in ihrer Griisse. Es sind diess die Uebergangsformen in C. Suckml"ii. Am 

häufigsten fehlen die Kniitchen gänzlich, dann aber sind die Glieder meist mehr ver­

längert. Hieher gehören die Uebergangsformen in C. l"rtrtn1te/i1rmis. 

Bei den erwähnten l<'ormen fehlen durchaus die Astnarben. Kommen nun noch diese 

hinzn, so entstehen die U ebergangsformen zu C. r11mo.ms und• C. cruciafus. Die Astnarben 

sind dann von zweierlei Art sowohl nach ihrer Stellung als Griisse. Die mächtigeren 

stehen immer vereinzelt und meist an der Grenze der verlängerten Stammglieder. Die 

kleineren, rundlichen Astnarh1rn sind höchst selten einzeln, meist viele in Qnirlstel­

lung zwischen den kürzeren mehr gedrängten Stammgliedern gereiht. Die erste Form 

kann man ebenso wenig- vom C. ramo.rns ART. unterscheiden, als die 1.weite von r:. cru­
dalus STERNB. 

Was endlich die Entfernung der Hippen betrifft, so variirt diese nicht minder. 

Dieselbe beträgt an einem in Prag aufbewahrten Exemplare allein zwischen 2 und 7 Mill. 

Ein arideres Exemplar ebenfalls von lladnilz, jedoch weniger vollständig, zeigt 8 Mill. 

Rippendistanz. C. _rp"ga.~, welcher nach dem alleinigen Merkmal der beträchtlichen 

tlippendistanz aufgestellt ist, fällt somit gleichfalls hieher. 

Auf diese zahlreichen Uebergänge gestützt, die wohl einem Jedem, der den Cala­

miten nur einigermassen Aufmerksamkeit widmete, klar seyn werden, wagte ich es, 

diet'le und noch einige ohne Zweifel mit ihnen zusammenfallende Formen , welche als 

selbstständige Species beschrieben werden , wie C. Brongniarti STERNB., C. regularis 

STERXB., C. elongalus GuTBIER, identisch mit C. crucittlus STERNB.; ferner C. paclty­

tlerma BRONGN., C. infractus GuTB., C. sulcalu.<J GuTB. identisch mit C. varian.<J STERNB. 

und C. Suckowii BRo:>iGN. in Eine Art zu verschmelzen. 

Calamites undulatu.<J STERNB. 

Snnu. Vers. 1, 4. p. 16. II. p. 47. l. 1. f. 2; t. 20. f. 8. 

B•o•o•. Hist. veget. fo••· 1. p. 121. t. 11. r. 1. 

Diese ll'orm ist nur ErzeugniBS einer mehr oder weniger leichten und gleichmässig 

parallel der Axenrichtung des Stammes erfolgten Compression des Ctilamites varians 
9 • 
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STERNB. Nicht selten verschwindet der wellige Verlauf der Rippen sich allmählig 

ausgleichend, und man findet beide Formen an einem und demselben Exemplare unmit­

telbar in einander übergehend. Auch zeigt C. undulatus häufig stärkere, knieförmige 

oder gekröseartige Einbiegungen der Rippen, die mit unläugbaren Quetschungen und 

Verschiebungen des Stammes innig zusammenhängen. 

Calamites verticillatus LINDL. et HuTT. 

LINDL. "· HuTT. Foss. nor. III n. 196. 

'faf. Vill. Fig. 1. 

Das von L1NDLEY und Hu1'TON am angeführten Orte abgebildete Exempla1· nähert 

sich von den mit Astnarben versehenen Calamiten ·Formen mehr dem C. rmnosu.y AaT1s. 

Die hier mitgetheilte Form aus der Sammlung des kais. Hof· Mineralien - Cabinetes in 

Wien 1.eigt kleinere Astnarben und gedrängter gestellte c.;!uirle, und ist hierdurch 

mehr dem Cal. cruciatus STERNB. verwandt. 

Allein beide 11,ormen, durch die zahlreichen dicht aneinander gereihten Aeste des 

Quirl sehr ausgezeichnet, bleiben wohl mit allem Grunde als eine selbstständige Art 

vereiniget, wovon erstere Form das Stück eines tieferen Stammtheiles, letztere ein 

Stück von einem oberen Stammtheile dieser Art darstellt. 

Sie liefern einen nicht unwichtigen Beitrag zu den Belegen der Ansicht, dass die 

Calamiten keine einfachen säulenförmigeo, sondern von einer gewissen Höhe des Stam­

mes an quirlig- ästige Gewächse war~n, eine Ansicht, welche zuerst von PETZHOLD, 
LINDLEY und UNGER ausgesprochen wurde. 

Volkmannia arbore.Ycens STERC\11. 

STERNB. Vers. II p. 52. t. 14. f. 1. 

Diese Form kam bisher nur in wenigen Exemplaren zu Radnitz in ßöhmen l'or, 

welche im National· Museum zu Prag aufbewahrt werden. Eines derselben ist das 

Original der oben citirten Sternberg'schen Abbildung, welches wir nun näher in Be· 
trachtung ziehen. Die Aehre, welche steril zu seyn scheint und mit der von Sternberg 

zu seiner Volkmannia gracilis gezogenen Aehre Vers. II t. 15. f. 2 identisch ist, steht 

in keinem Zusammenhange mit dem daneben befindlichen Asttheile. Es ist jedoch mit 
allem Grunde anzunehmen, dass sie zu demselben gehört, ja vielmehr sehr wahrschein­

lich, dass dieser Asttheil noch mehrere solcher Aehren trug, da zunächst seinem 

oberen Ende deutliche Zweigrudimente genau von der Dicke der Aehrenspindel abgehen. 

Vergleicht man nun die Abbildung dieses Asltheiles mit der von Calamites varians 
STERNB. Vers. II t. 12, so wird man schon hieraus sogleich die nahe gegenseitige Be­

ziehung diese1· beiden Formen erkennen. Die Entfernung und Stärke· der Rippen , die 
ungleichen mehr verkürzten Glieder, die theilweise sichtbaren Knötchen, die Stellung 

der Aestchennarben und überhaupt der ganze Habitus stimmen verhältnissmässig voll­
kommen überein. 
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ßei Betrachtung der Vielgestaltigkeit von Calumiles vttrians STERNB., welche ich 

bereits auseinandersetzte, namentlich der in den Calumites cruciatus übergehenden Reihe 

in den Museen von Prag und von Wien muss man zu der Ansicht gelangen, dass die 

Volkmannia arborescens S1·ERNB. ein ährentragender Ast der in der Steinkohlenflora 

von Radnitz so häufigen Calamitenspecies sey. · 

JTolkmannia distacl1.1;u STERNB· 

STEosB. Vc1·s. 1 4. V· 30. L. 38. f. 3. a. h. 

Diese }'orm geht sowohl in Volkmaunia arborescen.Y STERNB. als in ·votkmannia 
elongata PRESL. über, zwei scheinbar weit von einander stehende Formen, welche aber 

nur die ·Endglieder einer Reihe von entschiedenen Uebergängen, die durchaus Einer 

Art angehiiren, darstellen. 

Bevor ich diess auseinandersetze, glaube ich bemerken zu müssen, dass die oben 

angeführte Abbildung ihrem Original nicht genau entspricht. So sieht man bei Fig. 3. b 

die vollkommen erkennbaren lineallänglichen Bracteen der Aehre, wodurch sich selbe 

als identisch mit der von Jlolkinannia arborescens STERNB. erweiset und bei Fig. 3. a 

sind die folgenden dem Original entnommenen Verhältnisse kaum angedeutet. Die linke, 

länger gestielte, nicht vollständig erhaltene Aehre zeigt schmal-lineale wirtelständige 
Bracteen, die in einem rechten Winkel von der Spindel abgehen und mit einer langen 
nach aufwärts gekrümmten Pfriemspitze endigen. In der Achsel einer derselben gewahrt 
man deutlich den Eindruck des einzeln sitzenden, verkehrt eiförmigen oder ellipti­
schen Sporenbehälters. Die Quirle selbst sind genähert und ziemlich locker. 

Diess sind nun Verhältnisse, welche für ~ie Aehren der Volkmannia elongala als 

charakteristisch gelten. Das Museum zu Prag besitzt eine sehr interessante Suite dieser 
Aehren, aus welcher man die ausserordentliche Veränderlichkeit derselben sowohl in der 

Anordnung und }'orm der Bracteen in der Vertheilung, dem Vo~handenseyn oder Fehhm 

der Früchte, als auch in der Länge und Gestalt der Aehren seiht hinlänglich entnehmen 
kann. Die Form der Deckblätter geht von der lanzettlinealen in die lineal- pfriemliche 

oder fadenartige über. Bei den sterilen Aehren sind sie dichter gestellt, breiter und 

weniger spitz, bei den fruchttragenden sind sie im Allgemeinen schmäler, rneist lineal­

pfriemlich bis fadenförmig und locker gestellt. Ihre Länge varirt gleichfalls sehr. 

Die Länge der Aehren schwankt für beiderlei 14'ormen zwischen 3 und 15 Centim., ihr 

Durchmesser zwischen 4 und 20 Millim. Die Früchte sitzen bald im Quirl, bald· nu.r 

gegenständig, oder selbst wechselständig; in letzteren f4'ällen sind meist die Deck­

blätter abgefallen oder verkümmerl. 

Alle diese Formen lassen sich nicht einmal als Varietäten E~ner Species begrün. 
den , sondern können nur als die verschiedenen Entwicklllngsstufen des Fruchtstandes 

einer und derselben Art, die wir dem Geschlechte Calamites einverleiben, betrachtet 
werden. 
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A.~leruplt;ijllite.~ dubia ßttoi\GN. 

BRONGN. Pt•u1lr. 1>. J5!1. 

Diese von STER'\'BERG und LtNDJ,EY als Becltera grwulis beschriebene und abgebil­

dete }'orm ist besonders häufig zu Radnitz in Biihmen. Sie geht in den daselbst noch 

häufiger vorkommenden Calamiten über, wie sich Jeder, der nur die paläontologischen 

Sammlungen de1· Museen von Wien und Prag besieht, leicht überzeugen kann, und 

gibt am schiinsten den unmittelbaren Beweis für die Ansicht, dass die Asterophylliten 

nicht als selbstständige Pflanzenarten, sondern als die leicht abfälligen Aeste der Cala­

miten zu betrachten sincl. 

Eine ansehnliche Reihe rnn verschiedenen Entwicklungsstufen dieser Aeste, welche 

dit• genannten ;\luseen liefern nnd die zum Theile als selbstständige Asterophyllytes­

Arten bekannt sincl, lässt folgende Einsicht in die Art ihres \iVachsthums gewin­

nen. Im ersten Sta'dium stellt der kaum entsprossene Ast er~ter Ordnung eine ver­

hältnissmässig dicke Spindel mit sehr verkürzten Gliedern dar, zunächst deren Einfü­

gungsstellen entweder mehr oder weniger zahlreiche , oft quirlförmig angeordnete 

K.niispchen hervorbrechen (Asterop/1ylliles luberculttla Bnoxcx., Bruckmannia fuber­
cufoftt SnmNB. Vers. I. t. 45. f. 2.) oder hinfällige, schmallineale, quirlförmig gestellte 

Blätter abgehen. ( Bruck111annia tubercul!lta Ltl\'DJ„ et HuTT. 1. t. 14.; Vulkmannia gra­
cifü S ERNB.; einige noch nicht bekannte, al11 Becliera clwraeformi.~ STERNB. bezeich­

nete ~'ormen, im Nationalmuseum zu Prag.) ßeide ~'älle kommen auch ''ereint vor. 

Tm zweiten Stadium verlängern sich die Astglieder der ersten Ordnung und werfen 

dann oft die Blätter ab. Stets bemerkt man an der Stelle des oberen Gliedendes, wo 

die Blätter aufsassen, Knötchen, welche somit als deren Narben anzusehen sind. Wahr­

scheinlich haben clie in ganz ähnlicher Weise um die Stammglieder angeordneten tuber­

cula eine gleiche Bedeu~ung. (Einige neue Formen in den Museen ''on Wien und 

Prag; .Becliertt clwraefbrmis STf;R!rn. Vers. 1t.55. f. 5.) 

Im dritten Stadium entwickeln sich aus den Kniispchen Aeste der zweiten Ord­

nung. Die Blätter derselben sind minder dicht gestellt als die der vorigen, meist kür­

zer und etwas gekrümmt. (Volkmttnnia gracilis STERNB.; Becltera .fJrandis LINDL. et 

HUTT· 1. t. 19. f. 1. 2.) 

Im vierten Stadium entspringen Aeste der drillen OrdnuIJg. Diese tragen noch 

kürzere, feinere und mehr gekrümmte Blätter als die der zweiten Ordnung. Die Glie­

der der bereits blattlosen Aeste erster Ordnung erreichen die Länge von 4 - 6 Centim. 

und die Dicke von lf-3 Centim. ( Asteropltyllites dubia BaoNGN.; Becliera grandi., 
STERNB. Vers. 1. t. 49. f. 1. - LINDL et HvTT. III t. 173.) 

Im fünften Stadium endlich kommen Aeste vierter Ordnung mit noch kleineren, 

linealpfriemlicben Blättern zur Entwicklung. (Asterophyllite., delicatula BRONGN.; Be­
cliera delicatula SrERNB. Vers. 1 t. 49. f. 2; Becliera cltartieformis STER NB. Vers. 1. 
t. 55. f. 3.) 
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Alle diese }'ormen. so Vt>rschieden auch rlie Extremsten auf rlen ersten Hlick erschei­

nen, gehen als die einzelnf'n Entwicklun!!"sslufen eines 11nrl rlesselben Gebildes unmit­

telbar in einander iiber und zeigen ein.~n gewissen ~·emeinsamen Hahitus, rler sich 

besonders in der •'orm der Glierler und Gliederstreifen aussprich!. 

Asf1•roph.1;llif1•s f1•11uif'oli1t Hno\ta. 
lhONGN. Prn1J. p. t5H. 

Unterscheidet sich 'on den so eben betrachteten •'ormen wesentlich durch die Hr­

schaffenheit der Gliederung und dn Gliederstreifen. Während die Glieder bei den 

~·origen deutlich und scharf hervorl reten, unter sich rnn gleicher Länge sind, die 

Streifen stark, mehr oder weniger g·leichmässig erhaben ·erscheinen und wenigstens 

an den Aesten erster und zweiter Ordnung stets üher ~ Millim. von einander entfernt 

stehen. zeigen die meist ungleich langen Glieder der zu A.sferopli;1jllifes fe11wjoli11 

ßRol\GN. gehörigen }~ormen keine so deutliche, scharfe Abgrenzung und stets feinere, 

sehr genäherte Streifen. In diesen der Axe entnommenen Merkmalen stimmen miL letz­

teren Formen auch Asleropl1.1Jllites r~<Jida lfooNG'\. , .'hleropl1yllites comustt LE\DL. et 

HuTT„ Asteropltylliles lon_9i/olift HRo\'G\'. und Votlwumnia polyslflCliyrt S·rERNll. auf das 

Genaueste überein. Da überdiess die Unterschiede dit>ser Formen, \On einander und 

von Asterophyllifes tenuif'olia, welche hauptsächlich in der Tracht liegen, sich als nicht 

coustant bewähren .und unzweifelhaft in einander übergehen, so nehme ich keinen An· 
stand, sie alle in Eine Art zu bringen. Diese Uebergänge habe ich beobachtet: 

a) zwischen Asfrropli,1Jllites fenuifiJlia llRo:rnN. und Vollmutmtia po{y.yfacli.IJlt 

SrER'\B. Beide kommen zu '1Valdenbu1·g in Schlesien und zu Radnitz in ßiihmen 'or. 

Von ersterer Localiliit besitzt das kaiserl. Hof- Mineralien. Cabinet eine Uebergangs­

form A.Yferopl1.1Jllites fenuifolia mit den Fruchtähren der Volkuumnilt polystac/1.ya; 

b) zwischen Asteropl~ljllites fenwfolia und Asteropli~1Jllites r~9idtt- Letztere }'urm, 

welche zu Minitz in ßöhmen .und nach Exemplaren im k. k. Hofmineralien· Cahinete, bei 

welchen übrigens die nähere Bezeichnung des f4'undortes fehlt, im Zempliner Comitat in 

Ungarn zugleich mit der f4~rsleren vorkommt, ist nur als eine friihere Entwicklungsstufe 

desselben, als ~in A.Ylerop/1,1Jllife.Y fenuifolia mit verkürzten Gliedern und genäherten Blät­

terquirlen zu betrachten. Das Gleiche wage ich für Asterupl~1Jllife.Y como.Ytt LINDL. et 

HuTT. Fos11. flos. llt. 108 zu behaupten, obgleich ich von dieser Form nur wenige Exem­

plare aus dem Zempliner Comitat kenne; 

c) zwischen Asleropl1.1Jllites tenuifolia und A. longifolitt, nach dem Vorkommen zu 

Newcaslle. Es ist noch ferneren }'orschungen vorbehalten, für diese Calamitenäste, 

welche im Ganzen ziemlich selten sind, den entsprechenden Stamm direcl nachzuweisen. 

A .y tero p liy llites e qui se tiformis BnoNGN. 

BooNGN. Prodr. V• 159. 

Eine Form, welche sieh von den forigen durch die Gestalt und Stellung der Hlätter 

gut unterscheidet. Mit derselben vereinige ich Asleropl1yllites foliostt LINDL. et HuTT. 

Foss. f4'lor. 1. t. 25 und Beclieru diffusa STERNB. Vers. 1. t. 19. f. 3. Erstere Form ist 
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von Asterophyllites equi.Yetiformis in keinem Puncte zu unter.icheiden. Letztere Form 

kam bisher nur in einem einzigen Exemplar, nach welchem Graf STERNBERG seine Art 

aufstellte, aus den Schiefern von Radnitz in Böhmen zum Vorschein. So unvollständig 

dasselbe auch erhalten ist, so erkennt man aus den charakteristischen kurzen, mehr 

Janzettlichen als linealen, allmählich zugespitzten, in genäherte Quirle gestellten ßlät· 

tern und den feinen Gliederstreifen die nahe Verwandtschaft mit Astero11liyllites equi­
setiformis BRONGN. Die Identität dieser beiden .Formen wird aber durch das neuerlich 

entdeckte Vorkommen von Asterophyllites equi.Yefi{örmis zu Radnitz ausser Zweifel ge­

setzt. Belegstücke hiefür enthält die Sammlung des Prager Museums. 

Es scheint mir nach zahlreichen angestellten Vergleichungen des Vorkom­

mens der Calamiten und Asterophylliten nicht gewagt, die nun in Betrachtung gezo­

genen Calamitenäste geradezu mit Calamite.Y Cistii BRoNGN. zu vereinigen und ich kann 

zur Begründung dieser Annahme nebst dem Umstande, dass der erwähnte Calamit an 

allen Fundorten des Asteropl1yllites equisetifurmis, besonders aber zu Radnitz, Wettin, 

Mannebach und Waldenburg entsprechend häufig vorkommt, auch die Thatsache fest­

stellen, dass unzweifelhafte Aeste des ersteren von den analogen Axentheilen des letz­

teren wenigstens dem.äusseren Ansehen nach durchaus nicht unterschieden werden können. 

II. ~tlonograpliia Calamariarum fo.~silium. 

Classis Calamariae. 

A. Ordo Calamiteae. 
Plantae arboreae, arbo1•escentes vel herbaceae, verticillato · ramosae, caulibus tere­

tibus, articulatis, costatis ve~ striatis, vegetatione terminali crescentibus. Corpus lig­

nosum medullam largam lacunosam includens, e vasis duplicis ordinis radiatim alternan· 

tibus contlatum , majoribus scalariformibus, minoribus prosenchymatosis. Radiis me­

dullares copiosi. Meatus pneumatici in medulla nec non ipso corpore lignosu obvii. 

Cortex parenchymatosus, regulariler striatus. Folia verticillata in vaginam coalita vel 

libera, caducissima. - }'ructificatio terminalis, spicata. Sporocarpia verticillata , in axil­

lis squamarum solitaria vel biserialia. 

UN GER in ENDL. G1rn. plont. •nppl. II.· p. 3; Gen. et spec plant. foss. p. H. - PETznor.o: Uebrr Calamiten n. 

Sleiukohleubildung. 

/. Calamites SucK. 

Caulis cylindricus, regulariter costatus, articulatus, sulcis articulorum alternan­

tibus, saepius convergentibus. Vaginae patentes, profunde multidentatae vel earum 

loco in apicibus llrticulorum folia, tuberculis, infra articulationem inter sulcos symme­

trice distributis, insita, caducissima. Rami mox in verticillis dispositi mox solitarii, 
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articulati , saepius striati, foliati. Folia verticillata, linearia, libera vel hasi connata, 
saepius crebra. i.'ructificatio spicata. Spicae cylindricae, elongatae, verticillato-folia­
tae. Sporocarpia in axillis foliorum solitaria, nuculaeformia. 

SucHow in Act. Acad. Theod. Palat. V. ·359. 

BRONGN. Prodr. P· 37. BRONGN. Hiat. veg~l. fo••· 1 p. 1111. ENDL. gen. plaul. p. 58. VNG. gen. et •pec. plant. 

foss. p. U. 

1. C alamiles communis ETTINGSR. 

C. caule cylindrico, articulis aequi - vel inaequilongis, costis 2: - 8 mill. latis, 
cicatricibus ramorum in ipsa articulatione concavis, hemisphaericis, solitariis vel verti­
cillatis; tuberculis rotundatis 1-2 mill. in diametro, vel saepius nullis; ramis verti• 
cillatis cylindraceis articulatis, articulis approximatis vel elongatis, longitudinaliter ele­
vato - striatis, striis 1-2 mill. remotis, apice tuberculis vel punctis (cicatricibus folio­
rum) impressis, verticillatis inter strias instructis, ramulis verticUlatis, gracilibus fili­
formibus; foliis verticillatis crebris, ramorum linearibus, patentibus, deciduis, ramu)o. 
rum brevioribus, acicularibus, saepius sursum flexis, spicis verticillatis cylindricis, 6-12 
centm. longis, pedunculatis, pedunculis 8-15 mill. long.; bracteis verticillatis, in spicis 
sterilibus crebris late- linearibus, obtusis erecto · patentibus, uninerviis, planis, articulo 
plus duplo longioribus, in fructiferis brevioribus, linearibus attenuato - acuminatis vel subu­
tatis, patentibus, arcuato - falcatis; sporocarpiis in axillis .hractearum solitariis, sessillbus, 
obovatis, nuculaeformibus. 

Calamites ramosus Arlis Antedll. Phylol. t. 2. - BRONGN. Rist. vegel, foss. 1. p. 127. t. 17. f. 5. 6, - Gura. 

Ahdr. p. 18. t. 2. f. 6. 

C.i/amiles norlosu.r ST<RNR. Vers. !.fase. 2. p. 27. 32. fase. 4. p.27. t. 17. f,2. Vers. II, p. 48.- \VALClf. Naturgeech. 

d. Versleln. 3. suppl. p. 148. t. 1. 2. 

C<1/amiles carinatus STERNß. Vers. 1 fase. 3. p. 36. 39. fase. 4. p. 27. t. 32. f. 1. 

Ca/amites Suckowii BRONGN. Rist. v6gct. foss. 1. P· 124. t. 15. r. t- 6. t. 16, r. 1-4. - SUCKOW In Acl. acad. 

Theod. Palat. tom, V. p. 357. t. 15. f. 1-5. t, 16. f. 1-1. t. 18. f. 11. t. 19. f. 8. 9. - SrERNB. Vero. 11. 

p. 49. - MuacH. g~ol. p. 1 t. t. D. f. 1. a. b. - GuTs. Abdr. p. 17. t. ll. f. 1. 2. 

Calamilet ae9aalis STBHNH. Vers. II. p. 49 .• 

Ca/amiles unclu/atus STERNS· Vers. 1. fase. 4. p. 26. II. p. 47. t. 1. f. 2. t. 20. J; 8. - BRONGN. Hlst. vegel. fo,11, J. 
p. 127. t. 17. f. 1-1. - GuTB. Abdr. p. 18. t, 2, f, 5. 

Ca/amites varians SrERNB. Vers. II. p. 50. t. 12. 

Calamites cruciatas STERNB. Vero. 1. fase. 4. p. 27. t. 49. f. 3. II. p. 48. 

Calamites alternans a •• „. et KAULF. Nor. Acta A. N. c. XV. 2. p. 221. 

Calamites Broncniarti SrERNB. Vers. II. p. 48. 

Calamitts cruciatus BRONGN. Rist. vegct. fos•. J. p. 128. t. 19. 

Calamites reclllaris STERNB, V~rs. 1. fase. 4. p. 27. t. 59. II. p. 52. 

Calamiles cannaeformi< BRONGN. Rist. veget. fo•s. 1. P• l81. t. 21. r. 4. - SCHJ,OTH. Petref. p. 398. 1. 20. f. 1. -

STERNB. Vers. 1. fase. 4. P· 26. - Gure. Abdr. p. 22. t. 2. r. 7. - L1NDL· el Hurr. foss, ßor. 1. t, 79. 

Ca/amites Pserrdohamhusia Artis Antedil. Phytol. t. 6.-:- STERNB. Vers. 1 fase. 1. p. 22. 24. 1. 13. r. s. II. p.16. -

STEINHAUER In Trans. Amer. phi$. soc. J. 1. 1. 6. f, 2. 

Calamites pachyderma BnONGN, Hisl. veget, foss. 1. p. 132. 1. 22. - STERNS. Vers. II. p. 50. 

Calamites Gicas BRONGN. Rist. veget. fo••· 1. p.136. t. 27. -STERN)!. Vers. II p. 50. -i\IURCH, Geol. p. H. t. 9. r. B. 

Calam11es columella KuTORGA Beitr. p. 26. t. 41, f, 2. 

Nalur\\issenschaftliche Abhondhrngen. IV. 1. Abth. 10 
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Calamites elongatus GuTa. Abdr. p. 28. 1. 3. b. f. 2. 3. 

Calamiles sulcatus GuTB. Abdr. p. 27. t. 2. f. 8. 

Calamiles infractus GuTB. Abdr. p. 25. 1. 3. f. t. 4. 5. 6. 

//olkmannia di.rtachya STERNB. Vers. 1. fase. 4. p. 30. t. 48. f. 3. II p. 52. 

//olkmannia arhorescens STKRNS. Vers. II. p. 52. 1. 11. f. t. 
Polkmannia elongala PR•BL. Verband). d. Gesellseh. d. vaterländ. Museums in Böhmen. Prag 1838. p. 2i. 1. t. 
//olkmannia gracilis 8TERNH. Vers. II p. 53. t. f5, f. 1-3. 

Asterophyllites d11hia BooNGN. Prod. p. 159. 

Bechera grandis STERNB, Vers. 1. fase. 4. p. SO. t. 49. f. 1. - LINDL. et HuTT. Foss. ßor. t. t. 19, f. 1. 2. 11 l. 173. 

Asterophyllitu taherca/ata BRONGN. Prodr. p. 159. 

Bruckmannia luhercalata STERNS. Vers. I. fase. 4. p. 29. 1. 15. f, 2. - ScuEucuz. Herb. diluv. t. 2. f. 6. - L1Mor„ 

et BuTT. Foss. ßos. 1 1. 14. p. 15. III. t, 180. 

Aslerophyllites de/icalt1la BRONGN. p. 159. 

Bechera delicalula STERNS, Vers. 1. fase. 4. p. 31. 1. 49. f. 2. 

Becliera ceratophylloides STERNS. Vers. 1. fase. 4. p. 30. t. 35. f. 3. 

Bechera myriophylloides STERNB. Vers. 1 fasr. 4. p. 30. 

Myriophyllites microphyllus STERNB. Vers. 1 fase. 3. p. 37. 39. 

Myriophy/lites dubius STERNB. Vers. 1. fase. 3. p. 36. 39. 

Asterophyllites charaeformis GöPP. Uebers. p. 198. 

Bechera charaeformis STERNB. ''ers. 1. fase. 4. p. 30. t. 55. f. 3. 5. 

Ubique in formatione lithanthracum e. g. ad Richmond Virginiae (ßRONGNIAHT), et 

alibi in America septemtrionale (C1sT); in montibus Donetzkiensibus Rossiae; ad Kil­

kenny (Mus. Dublin.), Newcastle (Losn), Leabrook (ART1s), Jarrow, Felling, Whitby 

Angliae (LINDL. et HuTT.); ad Leangeac · Alais (PoMIER), St. Etienne, Litry, Col du 

Chardinet Franciae (ßRONGNIART); Wettin, Mannebach, Saarbrück Germaniae; ad 

Stangalpe Stiriae (UNGER); frequentissime in ßohemia et in Silesia (Mus. Prag. et Vindoh.). 

2. Calamit es de c or a tus ßaoNGi\'. 

ßP.ONGN. Bist. vcgeL. foss. 1. p. 128. t. H. f. 1-2. Cl•••. \'eget. foss. l'· 17. t. 1. f. 2. - Artis Anled. PhJlol. 

t. 21. - ScHLOTu. Pelref. p. 401. - STERNB. Vers. 1. fase.1. p. 27. II. p. J9. 

C. caule cylindrico, articulationibus valde notatis articulis inferioribus abbreviatis. 
superioribus pollicaribus et longiorihus, costis convexis, articulorum superiorum 2f- 4 
mill. latis, inferiorum crassioribus, tuberculis rotundis 1 - 5 mill. in diamelro, inferio­
rihus maximis. 

Calamites Steinhaueri 8RONGN. Bist. vcget. foss. 1. l'· 135. t. 18. f. 4. - STEINHAUER ln 1'1·ans. Amer. phil. soc. 

t. 1. 5. r. 1. 

In schisto lithanthracum ad Lewmoor (Guw1s) et Lea Brook (ARTIS) in Yorkshire; 

ad Mannebach (ScnLOTHEIM) et Saarbrück (STERNBERG) Germaniae; in Silesia (GÖPPERT). 

Calamitein Steinhaueri ßRONGN. formam tantum majorem Cala111itis llecorati BRO'\G:V. 
exhibere puto. . 

a. Calamites Voltzii BRONGN. 
B•o•cN, Hisl. ."cgcl. foss. 1. p. 135. t. 25, - STERNB. Vers. II p. 19. 

C. canle crasso, conico, superius coarctato , articulationibus 6 - 10 decim. distan-
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tibus, artieulis cylindrieis ad finem superiorem nodosis, eostis planis latissimis, ciea­
trieibus ramorum vertieillatorum eoneavis , hemisphaericis, margine elevatis. 

In anthraeite ad Zundweiler magnidueatus badensis (Mus. Strassburg.); in Silesia 
(GÖPPERT). 

4. Ca l a mit es Sc lt im per i ETTINGSH. 

C. eaule eylindrico, 4-5 eentm. erasso, artieulationibus eire. 9-11 eentm. distan­
tibus, subinflatis, eostis valde (ultra 10 mill.) remotis, perpaucis, plus minus prominulis, 
eieatrieibus ramorum vertieillatim positis, numerosis, eorpus lignosum erassum, medul­
lam multieostatam includens. 

Calamites Mougeotii SCHIMP. et MoUG. l\lonogr. pi. foss. p. 58. t. 29. r. 1. 2. 

In arenaeeo versieolare ad Sonlz - Ies · Bains Galliae (SCHIMPER et MouGEOT ). 

Haee speeies maxime singularis a Calamite Mougeotii BRONGN. valde differt. 

5. Calamites verticilltttus LINDL. et HUTT. 

l.1Nnr„ et HvTT. Foss. ßor. II. n. 189. 

Tab. VIII. lig. 1. 

C. caule eylindrieo, artieulationibus eire. 2 - 3 centm. remotis, costis planis, 1f-2 
mill. latis, cicatrieibus ramorum in ipsa articulatione numerosissimis, confertis verticil­
latis, inter se aequalibus, verticillis superioribus approximatis. 

In arenaceo lithanthracum ad Hound Hili prope Pontefract Angliae (Pmr.LIPS); ad 
Waldenburg Silesiae (GöPPERT) nec non ad Zankerode prope Dresden (Mus. Vindob.). 

6. Calamites Cistii ßRONGN. 

BRO•GN •. Hisl. vegel. foss. '· p. 129. t. 20. - STERNB. Vt•rs. JI. (l. 50. 

C. caule cylindraceo, a1·ticulationibus 4 - 8 centm. distantibus, articulis subaequi· 
Iongis, eostis striaeformibus, angustis, convexis, i -1 mill. latis, sulcis rotundatis, tu­

berculis globosis, minimis, cieatricibus ramorum globosis, verticillatis; ramis cylindr i­
eis, artieulatis, articulis. abbreviatis, longitudinaliter striatis, striis terrerrimis, approxi • 
matis vix t mill. distantibus, ramulis gracilibus, filiformibus, articulatis; foliis lineari­
lanceolatis, acuminatis, arcuatis uninerviis, verticillatis, verticillis patentibus; spieis ver­
tieillatis, sessilibus, eylindricis, 5 - 9 centm. long„ graeilibus; hraeteis spicarum frncti­
ferarum lineari - subulatis; sporocarpiis in bractearum axillis sessilibus, ellipticis. 

Calamites affinis GVTB. Ahdr. p. 27. t. 2. r. 1J. 

Calamites tuherculoslls Gvra. Abdr. p. 2~. t. 2. r. 4. 

Asteropl1rllites equisetiformis BRONGN. Prodr. p. 159. - Germ. Isis 1837. 11. 5. l. 2. f. 3. Petref. slrat. lithanlhl'. 

p. 17. t. 8. 

Casuarinites equiseliformis ScHLOTH. FI. d. Vol'\v, t. 1. f. 1. t. 2. r. S. Petrer. p. 397. 

Bornia equi.retiformis Srs•••· Vers. 1. fase. 4. p. 28. t. 19. 

Asterophylliles dijfusa BRONGN, Prodr. p. 159. 

Bechera dijfusa STP.RNB. Vers. 1. fas_c. 4. p. so. t. 19. r. 3. 

Aslerophylliies foliosa L1~D1„ et HUTT. Foss. ßor. 1, t. 25. 
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In anth1•icite Pensyfva·niae ad Wilkesbarre (C1sT); m schisto .Jithanthracum Silesiae 

frequens (l\fus. Prag. et Vindob.); ad ·Jarrow Angliae (LtNDL. et HVTT·); ad Saarbrück 
(STERNBERG), Mannebach et Wettin (GERMAR) Ge1·maniae; ad Radoitz Bohemiae; in 
schisto anthracitem concomitante ad Puy- ßicard prope Lamure Galliae (ELIE DE BEAl!­

MONT) nec non alpium Col du Ghardonet et Stangalpe (UNGER). 

V'. C<tlamites lenuifolius ETTINGSH. 

C. caule ... ramis gracilibus articulatis , tenuissime striatis, striis approximatissimis, 

articulis 1f-3 centm. longi11 vel brevioribus, foliis vertfoillatis, subulatis nl filiformibus; 
verticillis in ramis junioribus densissime foliatis, internodiis abbreviatis multo Iongio­
ribus; spicis cylindricis, terminalibus pedicellatis, axillaribus gracillimis, sessilibus. 
cirt. 3- 4 centm. long., 2 - 2f mill. latis, h1·acteis Iineari · subulatis, cuspidatis; spo­

roearpiis in bractearum axillis sessilihus, minutis, globosis. 

Volkmannia polystachya STERNS. Vers. 1. fase. 4. p. 30. l. 51. f. 1. 11. (I· 52. 

Asterophyllites rigida BRONGN. Prodr. p. 151. 

Bruckmannia rigida STERNS. Vers. 1. fase. 4. p. 29. L 19. f 1. 

Schlotheimia dubia S1"ERNB. Verst. 1. fase. 2. p. 32. 

Asterophyllites comosa LINDL. et HuTT. •·oss. llor. II. l. !08. 

Asterophy/lites longifolia BRONGN. Prodr. p. 159. - LINDL. et HuTT. •·11ss. ll11r. 1. t. 18. 

Bruckmannia longifolia SnR•e. Vers. 1. fase. ·1. p. 29. t. 58. f. t. 

Atlerophyllites tenuifolia BRONGN. Prodr. p. 159. 

Bruckmannia tenuifolia STERNS. Vers. I, lllse. 4. p. 2!1. t. HI. f. 2. 

Sclzlotheimia tenuifolia·STERNB. Vers. 1. fäse. 2. p. 28. 32. 4. fase. p. 211. - Sc11LOTH. Flor. d. Vor\\ L 1. /. t. 

In schisto lithanthracum ad Jarrow (L1NnL. et HllTT.) et Newcastle (Mus. Vindoh.) 
Angliae; ad Eschweiler Germaniae (STERNBERG); ad Schatzlar, Minitz et Radnitz Bohe­
miae (Mus. Prag. et Vindob.); ad Waldenburg Silesiae, nec non in comit. Zemplimrnse 
Hungariae (Mus. Vindob.). 

8. Calttmites sessilis KrTIJ\GSH. 

C. eaule ... ramis eylindricis, arliculatis, artieulis suhaequilongis, eire. 2 eent. long., 
longitudinalile1· crebre striatis, foliis vertieillatis, crebris, anguste linearibus, patentibus, 
rectis; spicis sessilibus, patentihus, linearibus, cylindraceis, eire. 5 eentm. longis llt 

7 mill. latis, utrinque aeutis; hracteis vertieillatis, creberrimis, lineari · setaeeis, palen· 
tiJ)us, arcuatis, internodio duplo longioribus. 

Volkma11nia sessilis l'RE•I •• Verhandl. d. Gesellscli. d. ,.alert Mu•. in llöhmcn 1838. I'· 2~. L 2. 1. J. 

In fo1·matione lithanthraeum. Locus nat. ignotus. 

9. Calamiles nodosus ScHLOTH. 
ISeuI.OTIJ. Pclref. p. ;JOJ. 1. 20. f. !!. - BR<i.GN. Hist. vcgct. foss. 1. I'· 133. l. 23 f i - t. - Gun . .\hell·. 

p. 23. 1. 3. f. 1. 

C. caule cylindrico , ad artieulationes saepe in ßato , nodoso articulis 6 - 8 eentm. 
longis, costis inaeqnalibus, 1- 2 mill. Iatis. 

Calamites lumid1u STERNS. Vers. I. fase. 4. I'· 26. II. I'· 47. 
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In schisto lithanthracum ad New.caade (Lous) AngJiae ad Lardin et Mazuhrier 
Galliae (BRARD), et ad Waldenburg .Silesiae. 

10. Calamiles Lehmannianus GiiPP. 

Göro. l'ebers. p. 198. Foss. Flor. d. m. Jura p. H3. t. 1. f. 3. 

C. caulo articulato, articulis subremotä, tumescenLibus, in 111,atu juni9ri tu.b1m;ulalis, 
costis ad articulationes suhconniventibus, convexis, striatis, sulcis plani11, tenuissime striatis. 

In schisto calcareo furmationis jurassicae ad Wilmsdorf prope Landsberg Silesiae 
(GÖPPERT). 

11. Calamites }ubatus ETTINGSH. 

C. caule .. . 1 ramis cyliodricis, articulatis articulis approximatis striatis, striis eire. 
1 mill. distantibus, foliis verticillatis , .filiformibus, longissimis, confertis. 

Asterophyl/äes jabata LINDL. et HunoN. Foss. ßor. II. t. 188. - UNG· Gen. et ·Spec. plant. foss. p. 65. 

In schisto lithanthracum ad Jarrow Angliae (LI;\DL. et HcTT.). 

12. Calamites radiatus ßRoNGN. 

ßRONGN. ßist. vcget. foss. 1. p, 122 .• l. ·26. f. 1 . 2. 

C. caule ... , cylindrico, diametro pollici aequali, articulationibus aequi • distantibus, 
articuäs ,ele4'ate mulwoostatis , costis 1 miJJ. latiorihus, vaginis cdellatim pateatihas mul­
itiidis, rlaci.niis inaeq-uaJ·ibus laoceolatis, aeuminatis. 

E9aisetiles '1adiala• STBRNB. \'er•. II. p. 15. 

In formatione transitionis vallis S. Amarini ad Rhenum superiorem (BaoNGNl"RT). 

Species dubiae. 

1,'J. Caltunites Lindle.'l/i STERNE. 
STERNB. Vers. II. fJ. 48. 

C. caule cylindraoeo, ad articulationes constricto, articulis abbreviatis, 13-20 mill. 

longis' costatis' costis ~ - 1 mill. distantibus; ramis verticillatis' articulatis' multi· 
striatis, basi angustatis, articulis .inaequalibus, infimis obconicis, .approximatis. 

Calnmiles R'Tougeotii LINDL. et HuTT. Foss. llor. 1. t. 22. 

In saxo arenaceo lithanthracum ad Edinburg Scotiae (LINDL. et HV.TT·). 

J 4. C lt l tt m i t e s g 1' lt n tl i s ETTINGSH. 

C. caule ... , ramis cylindricis , crassis , articulatis , faev:ibus, ramutis ·crebriB verti­

cillatis, rectis, tenuiter striatis ; articulis ramorum ramulorumque elongatis ; foliis ''erti· 

cillatis, subulatis patentibus. 

Asterophylmes grandis LINDL. et HuTT, l<'oss. 1101·. 1. t. 17. - VNG. Gen. et •pec. plant. foss. p. ti~. 

In schisto lithanthracum ad Felling Angliae (LINDJ„ et HuTT.). 
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15. Ca lamites Mougeotii BaoNGN. 

BRONGN. Annal. des sc. nat. tom. XV. p. 438. Hi•t. veget. foss. 1. p. 137. t. 25. f. 4. 5. - STERNB. Vers. 

II. p. 48. 

C. eaule eylindrieo, sesquipollieem erasso, ad artieulationes eire. 4 eentm. distantes 

eonstricto, articulis subaequilongis, eostis 1 ~ - 2 mill. Iatis, eonvexis, cieatricibus ram~ 
rum solitariis aut verticillatis, tuberculis nullis. 

In arenaceo versicolore ad Marmoutier Galliae (BRONGNIART). 

16. Calamites arenuceus ßRONGN. 

ßRONGN, His!. veget. foss. 1. p. 138. t. 23. f. 1. t. 25. f. 1. t. 26. f. 3 - 5. Anna!. des sc. nat. t. XV. p. 437, -

W. P. Scttrnr. et Mouc. Monogr. pi. foss. p. 58, t. 28. t. 29. f. 3. 

C. eaule eylindrico , articulis elongatis, saepe inaequilatis, costis hasi latioribus, 

usque 2} mill. remotis, superiori parte angustissimis, convexis, ramis caule multo angu­
stioribus, ad articulationes saepius tumidis. 

Calamites arenaceus minor. JÄGER Pllanzenverstein. p. 37. t. 3. f. t-7. t. 6. f. 1. 

Calamites Jaegeri STERNS. Vers. II. p. 21. 

Calamites arenaceus JÄGER I. c. t. 1. f. 1-3. t. 2. f. 1-3. 

Calamites remotus ßRONGN. Annal. des sc. nat. tom. XV. p. ~38. His!. veget. foss. p. 136. t. 25. f. 2. 

Calamites elongatus STERNS. Vers. II. p. 49. 

In psamite versicolore per totum tractum montium Vogesiorum (~CHIMP. et MouG.); 
ad Wasselone et Marmoutier Galliae (BRONGNIART) et in arenaceo constructionum Keuper 
dicto, ad Stuttgardiam Würtembergiae (JAEGER); ad Kirchberg et Gaming Austriae 
(ßAIDll\GER' Ul\GER). 

17. Cal<tmites Hoeren.<Jis His. 

Hrs. J,eth. succ. Snppl. 2. p. 5. t. 38. f. 8. - UNG. Gen. el spec. plant. foss. p. 50. 

C. caule cylindrico, articulis elongatis, 3-4 centim. longis, 3 centim. latis; costis 
circit. 1 mill. cr;_i.ssis, striaeformibus crebris. 

In saxo arenaceo formationis jurassicae ad Hoer Scaniae (H1s1NGER). 

18. Calamites inrtequalis .LINDL. et HUTT· 
l,JNDL. et fftrTT. Foss. llor. III" n. 196. - VNG. gen. et spec. plant. foss. p. 48. 

C. caule cylindraceo articulato, ad articulationes inflato, articulis eire. 3 - 5 centm. 
longis, costis inaequalibus, convexis, cicatricihus ramorum rotundatis solitariis verticil­
latisque, tuberculis nullis. 

In arenaceo lithanthracum ad Sheffield Angliae (LINDL. et HUTT.)· 

Ad Calamitem Voltzii BRONGN. referendum esse videtur. 

19. Calamites dubius AaTJs. 
ARnB Antedil. t. 13. - BRONGN. ffist. veget, 'foss. J. p. 130. t. 18. f. 1. 3. 

C. caule cylindraceo, articulis duos pollices Iongis, costis parallelis latitudine · 
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lineam vix aequantibus, in caule cortice destituto coßl'exis laevibus, sulcis bistriatis, tuber· 
culis ovatis. 

In schisto lithanthracum ad Leabrook Angliae (AaTis); ad Zanesville Americae 
septentrionalis (GRANGER); in anthracite alpium Stangalpe Stiriae (UNGER) et ad Wal­
denburg Silesiae (GöPPERT). 

20. Calamites llpproximatus BaoNGN. 

BRONGN. Hist. vegel. fo••· 1. P· 133. l. 16. r. 7. 8. l. 26. - GuTB. Abdr. P• 23. '· 2. f. s. - LINDi„ et ßUTr. 

Foss. llor. 1. 77. III. 216. 

C. caule cylindraceo, articulis abbreviatis, ad articulationes parum constricto , costis 
convexis, tuberculis globosis crebris vel deficientibus. 

Calamites appro:x:imalus ART1s Anledil. l'hytol. t. 4. 

Calamiles appro.rimalus STERNS. Vers. 1. fase. 4, p. 26. II. p. 47. 

Calamites appro:x:imalas SettLOTll. Pelref. P· 400. t. 20. r. 2. 

Calamiles ornalas STERNB. Vers. 1. fase. 4. p. 27. II. p. 19. 

In schisto lithanthracum ad Alais (DECANDOLLE), St. Etienne (ßRONGNIART) Galliae; 
ad Newcastle (LoHs) et Kilkenny (Mus. Dublin.) Angliae (BRONGNIART); ad Ekaterine­
hurg Russiae (BRoNGNIART); ad Mauch- Chunk Pensylvaniae (CtsT); ad Wettin Ger­
maniae (GERMAR); ad ßadnitz Bohemiae (Mus. Vindob. et Prag.); ad Chal"lottenbrunn 
Silesiae (GÖPPERT), nec non in anthracite alpium Col du Chardinet et Stangalpe (UNGER). 

Species indescriptae vel non satis notae. 

21. Ca l am i t es r emo tus ScnLoTH. 

ScHLOTH. l'etre[. I'· 39,. 

C. articulis tripollicaribus, costis elevatis, approximatis, lineam latis. 

Calamita.r Jislans STERNB. Vers. 1. fase. 4. p. 26. II. p. 47. 

In aren.aceo lithanthracum Germaniae; ad Charlottenbrunn Silesiae nec non ad Rad­
nitz Bohemiae (STERNBERG). 

22. Calamites <lif'{'ormis STERNB. 
STERNB. Vers. 1. p. 27. 

C. nodis plurimis sine ordine in caudice sparsis, striis inter nodos laevissimis. 

Calamites gibbosa Sc11wT11. Nachlr. z. Petref. p. -100. 

In schisto lithanthracum ad Mannebach Germaniae; ad Waldenburg Silesiae 
(STERNBERG). 

23. Calamites obliquus Göpp. 

Göpp, Neues Jahrb. fiir Min. 1847. p. 682. 

In formatione transitionis ad Hausdorf Comil. Glazensis (GöPPERT). 
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:u. Calamites dila tatus GöPP. 

Göpr. Neues Jahrb. für Min. 1847. p. 682. 

In fo.rmatione transitionis ad Falkenberg, Sabschütz, Berndau, Mocker, Lasitz 
prope Leoschütz, 'fost ef Altwasser Silesiae (GÖPPERT). 

25. Calamites remotissimus Göpp, 

GörP. Neues Jahl'b. f. Min. 1847. p. 682. 

In formatione transitionis ad Ritterwitz prope Leobschütz et ad Landshut Silesiae 

(GÖPPERT)· 
26. Calumites tenuissim.us GöPP. 

GörP. Neues Jahrb. f. Min. 1847. p. 682. 

In formatione transitionis ad Graecium prope Oppaviam (GÖPPERT). 

27. Calamites variolatus GöPP. 
GörP. Neues Jahrb. für Min. 1847. p. 682. 

In formatione transitionis ad Landshut Silesiae (GöPPERT). 

28. Calamites transitionis GöPP. 

GÖ•P. Uebers. der foss. Flora. Schles. p. 197, 

In formatione transitionis ad Landshut et Altwasser, Bögendorf, Falkenberg, Leob· 
schütz, Tost Silesiae (GÖPPERT). 

29. Calamites stigmarioides GöPP. 

GöPr. Uebe1·s. p. 197. 

In formatione transitionis ad Landshut et Berndau Silesiae (GÖPPERT). 

30. Calamites tubercultttus GöPP. 
Göpp, Uebers. p. 198. 

Cum priore ad Landshut Silesiae (GÖPPERT). 

31. Calamites liaso„Keuperianus Fa. BRAUN. 
t'R. BRAUN. Flora 1847„ N. 6. p. 88. 

In marga in durata formationis Keuper dictae, ad Veitlahm ßavariae (Fa. BRAUN). 

32. Calamites Durri GUTB. 
Göpp, in BRONN. Gesclo, d, Nat. p. 11. 

Terra carbonifera. 

33. Ca l amites Petz ho ldti GuTB. 
Gö••· in BRONN, Gesch, d. Nat, p. 11. 

Terra carhonifera. 
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• 'J4. Ca ltt m i te .'I f t· ip rt rt ilu s Gu'fB. 

Görr. in BRONN Gesch. d. Nal. p. 12. 

Terra carbonifera. 

3 5. C tt l<t m i t e s lt0 t t o n i o i d es. 
Vollcmunnia lwltonioides Görr. UebPrs. p. 200. 

In calcareo bituminoso ad Ottendorf Silesiae (GiiPPERT). 

36. Calamites ero.yus. 
J/olkmannia r:rosa lhHlNG~. Prodr, p. 160. 

'J'erra carbonifera. 
.'J7. Ca l tt mit es e leg ans. 

Aslerop/1yllites elt!3ans (-;örP. Neues .Jahrb. Hir l\lin. 1847. p. 682. 

In formatione lransitionis ad Hausdorf comit. Glazensis (GiiPPERT). 

An ail Calamitem obliquum GöPP. pertinet? 

.18. Ca l a in i t es R o e m er i . 
.4sleropliyllües Ro<meri GöPP• Neues Jahrb. f. Min. 1847. p. 628. 

In formatione transitionis ad Rametsberg mont. Herein. (GÖPPER'r). 

39. Cftlamites Jl.1J.91MJeUs. 
Aslerophylliles pygmaea BRONGN. Prodr. p. 159. 

In formatione transitionis. 

40. Calftmite.<1 lii11puroides. 
AstertJphylliles hippuroides BRONGN. Proctr. ,,_ 15!J. 

Terra carbonifera. 

41. Cttl<tmif'es Neumannirtnu.y. 
/lsteropltxlliles JVenmanniana Glipr. Uebel's. p. ·J !J9. 

81 

• In calcareo bituminoso ad 't'unschendorf comitatus Glazensis, ~d Albendorf Silesiae 

(GiiPPF.RT). 

42. Calamites cerafoplt.'lflloide.Y. 
Aslerophylliles ceralopliyl/oides Giir•. in BRONN Gesch, d. Xat. p. 13. 

Terra carbonifera. 

4.'l. Calamiles Lindleyanus. 
Aslerop/1yllites Lind/eyana Gii•r. in BRONN Gesch. d, Nat. p. 13. 

Terra carbonifera. 

44. Ca l amites A.rtisi. 
Aslerophylliles Artisi GörP. in BRONN Gesch. d. Nat. p. 13. 

'ferra carhonifera. 
Naturwissenschaftliche Abhandlungen. IV. 1. Ablf1. 11 
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II. C a l a m i t e <i CoTTA. 

Trunci arborei, striati. Corpus lignosum medullam largam includens., e vasis du­
plicis ordinis radiatim alternantibus conflatum , majoribus scalariformibus , minoribus 

prosenchymatosis. Radii medullares copiosi. Meatus pneumatici solummodo in confi­
nibus medullae. 

CoTTA Dend1·ol. p. 68. - llNGEJI: Ueher die Struktur d. Calamiten. Amtl. Hericht d. Versamml. d. Naturf. 11. 117, 

Gen. et spec. plant. foss. p. 53. 

1. Calamite<t st1'iata CoTTA. 
CorTA Dendrol. p. 68. 1. H. (. 1-4. 1. 15. f. 1. 2. 

C. caule cylindrico longitudinaliter striato, horizontaliter transdsso strias latas radia­
tas clarius et obscurius coloratas ostendente. 

Calamites Coltaanus Sr&R~B. Vers. n. P· 51. 

In psamite ruhro agri Chemnicensis Saxoniae. 

2. Calamitea bistriata CoTTA. 

COTTA Dendrol. p. 70. t. 15. f. 3. 4. 

C. caule horizontaliter transcisso strias radiatas alternas tenuiores et crassiores 

ostendente. 
Calamües bislriatus SrERNB. Vers. II. p. 51. 

In eodem loco cum priore. 

a. Calamitea lineata CoTTA. 
CorTA Dendrol. p. 72. t. 16. f. 1. 

C. caule horizontaliter transcisso strias radiatas aequales tenues creberrimas usque 
ad centrum excurrentes ostendente. 

Calamites linealus SrF.RNB. Vers. II. p. 51. 

In eodem loco cum prioribus. 

4. Catamilea concenlricri CoTTA· 
CorrA Dendrnl. J•· 72. t. 16. (. 2-5. 

C. caule horizontaliter transcisso strias radiatas aequales tenues creherrimas et lineas 
concentricas annuliformes ostendente. 

Calamites concentricu.r Sn:;RNß. Ver8. II. p. 51. 

In eodem loco cum prioribus. 

III. H u t t o n i a STERNB. 

Caulis cylindricus , articulatus, articuli irreguJariter elevato • striati, apice tuberculis 
rotundatis instructi. Folia ignota. Spicae pedunculatae, pedunculo pollicari et ultra 
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longiore, hasi incrassato, in statu juniori squamis verticillatis adpressis, apice in acumen 
contractis , demum expansis. Sporocarpia in axillis squamarum sessilia. 

STERNB. in Ve1·handl. d. Gesellscl1. d. vatel'I. Museums In Böhmen 1837. p. 69. 

1. Hutton i a s pi ca t'a STERNB. 
STERNB. l, c. l, J, f. 1-~. 

ff. caule cylindrico, ad articulationes subnodoso, articulis aequilongis, abbreviatis 
(eire. 1 centm. Iong.) irregulariter elevato - striatis; tuherculis rotundatis fere 2 mill. in 
diam„ verticillatis, creberrimis, approximatis; spicis cylindricis, crassis, 8- 20 centm. 
longis; squamis 12 et pluribus in verticillo, late · lanceolato - acuminatis, eristatis, rhachi 
proportione spicae crassa. 

· Jn schisto lithanthracum inferiore ad Radnitz ßohemiae (Mus. Prag.). 

IV. A n n u l a r i a STERNß. 

Caulis gracilis articulatus, ramis oppositis infrafoliaribus. Folia verticillata, plana, 
saepius obtusa, uninervia inaequilonga, basi coalita. Fructificatio verticillato • spicata. 

Sporocarpia in axillis squamarum hiserialia. 
STEHNB. Vel's. 1. fasr. ~. p. 31. - BRONGN, Prodr. p. 155. - VNc. Gen. et spec. plant. foss. p. 67. 

1. Annularia minutll BaoNGN. 

URONGN. Prodr. l'· 1.55. 
Tab. X. Fig. 1, 2. 

A. caule tenuissime striato articulato, verticillato - ramoso, ramis iterum verticillatis, 

foliis verticillatis, lanceolatis ''· tineari-lanceolatis, acuminatis, verticillis minutis, nnmerosis. 
Bechera duhia STERNB. Vers. 1, fase. 4. p. 30. t. 51. f. 3. 

Aslerophyllites galioides L1NloL, et HuTT. Foss. Flor. 1. l. 25. f. 2. 

Annulariajloribunda STERNB. Vers, 1. fase. 4. p. 31. - ßRONGN. Prodr. p. 156. 

Annularia radiata STERNS. Vers, 1. fase. •l. p. 31. 

Asterophyllites radiatus ßRONGN. Class. vegel. foss. P· 35. t. 2. f. 7, Prodr. p. 156. 

In schisto lithanthracum ad Schwadowitz et Waldenburg Silesiae (Mus. Prag.); 
ad Saarbrück Germaniae (STERNBERG); ad Radnitz Bohemiae (Mus. Vindob.); in Anglia. 

2. Annularia f'ertilis STERNB. 

STERNB. \'ers. 1. fase. 4. p. 31. t. 51. r. 2. - ß•ONGN. Prodr. p. 156. 

A. caule dilfuso • ramoso, verticillis 9-16 phyllis, foliis ohovatis vel lanceolatis, ob­

tusiusculis in basem angustatis. 

Asteropl1y!Ntes Brardii BRoNGN. p. 15!1. 

Annularia rejlexa STERNB. Vers. 1. fase. 4. p. 31. t. 19, f, 5. 

Annularia spinulota STERNB. Vers. 1. fase. 4. p. 3 l. l. 19. f, 4. - lllROJIGN. Prodr. p. 156. 

Annularia 1phenophylloides UNc. Gen. et spec. plant. foss, p. 68, 

Galium sphenopl1ylloides ZENHER Neues Jahrb. fiir Min. 1833. p. 398. l, 5, 

11 oj: 
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In schis.to lithanthracum ad Koenigsgruben Silesiae; ad Saarbrück Germaniae 

(STERNBERG); ad Zittau Saxoniae (ZENKER); ad Schatzlar ßohemiae (Mus. Vindob.); in 

anthracite alpium Stangalpe Stiriae (UNGER). 

3. Annultiria lon.qif"olitt ßnoNG.\. 

ßRoNGN. l'rodr. r· 156. - GEr..M. Pt.lrC'f. (l. 2!1, 1. !l. 

A. bipedalis et ultra, caule pollicem crasso, ramis oppositis divaricatis, foliis \el'· 

ticillatis uninerviis, linearihus, acuminatis, verticillis pleiophyllis (circiter 24); spicis 

articulatis striatis; sporocarpiis ovatis, biserialibus intra verticillos squamarum. 

Casuariniles stellatas ScHMlTH. Nachlr. z. Pell'ef. (J. 3!J7. Flora d. \~orw. 1. 1. f. -1. 

Bornia stellata STERNB. Vers. 1. p. 28. 

Aslerophy!Utes e'lui.retiformi.r I ... 1No1„ rt Hun. •,oss. llol'. II. l. 12·1. 

In schisto lithanthracum ad Kammerberg, Mannebach et Wettinum Germaniae (GER­

MAR); ad Cygneam Saxoniae; ad Waldenburg Silesiae (GÖPPERT) ; ad Radnitz Bohemiae 
(Mus. Prag.); ad Reschitza Hungariae (Mus. Vindob.). 

Species indescriptae. 
4. Annularia brevif'olia Paooa. 

P•odr. p. 156. 

In schisto lithanthracum. Locus nat. ignotus. 

/j. A.nnularifl l'llrinaftt GUTB. 
Gurs. in DRoNN Gesell. d. N"I. p. J.J. 

'ferra carbonifera. 

6. A nnulttria filiforu1is Gurn. 

GuTo in H110NN Gesch. d. !\"L· I'· J 1. 

'ferra carbonifera. 

J7. S p /, e n o p /1 ;iJ l t u m ßuoNGN. 

Caules simplices v. remoti, articulati striati, foliis vestili verlicillatis senis, octonis, 

deni!l, duodenisve, cuneiformibus, integris, lobatis vel partitis. Spicae cylindricae, late· 

rales vel terminales, squamis verticillatis. 
ßP.Ot'GN, Classif. l. 2. f. 8. - Prodr. p. 6fl. - lrrn. Ge11. el spt'C. plan!. ross. (1. fiH. 

J. S p lt e n o p li .1/ l l u m S c /1 f o t lt e im i i. 

S. caulibus cylindricis articulatis, ramosis usque ad 1; centm. 10 diametro metien­

tibus; articulis slriatis subaequilongis, elongatis vel approximalis; foliis cuneatis majo­

ribus et minoribus, nunc integris apice truncatis ,·el obtuse rotundatis, crenatis nunc 

bilohis, lobis dentatis, nunc hifidis \lel trifidis, lohis linearibus angustis, nervis tenuis­

simis, rectis vix dichotomis, confertis, apicem \'ersus radiantihus; verticillis 4-6 - 8 -

9-12 · phyllis, spicis cylindricis gracilibus linearihus, articulatis, circa 6 centm. longis, 
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5 mill. latis, terminalibus et lateralibus, bracteatis, hracteis lineari · snbulalis, verlicillatis, 
internodio vix superantibus, verticillis approximatis. 

C(, .9 e n u i n u m. 

Varietas foliis apice obtuse rotundatis, crenatis vel denliculatis, verticillis 6-9-phyllis. 

Splienophyllum Scli/otlieimii ßRDNGN. Prodr. p. G8. 

Sphe11opliyllite.r Scli/otl1eimii Germ. Pelref. p. 13. t. 6. f. 2 . .i. 

Palmacites l'ertici/latus SCHl.OTH. Nachlr. z. Pelref. p. 396. •'lor. d. \'onr. l. 2. r . .f. 

13. tle n ta fum. 

Var. foliis apice truncatis, crenatis vel inciso • dentatis, verticillis 4 - 12 · phyllis. 

Splienopl1yllllm dentatum IIRONGN. Prodr. I'· 68. 

Rotlllaria pusilla SrEBNß. V..-s. 1. fäsc. ~. p. 32. t. 26. f. 4. a. b. 

i'· v 1t 1· i a n .~. 

Var. foliis in eodern rarno duplicis v. triplicis generis, turn apice integris, obtusissime 

rotundatis vel truncatis crenulatis, turn angustatis apice inciso · dentatis vel rnultifissis, 

turn apice bifidis vel trifidis, lobis linearibus; verticillis 4 -6 · phyllis. 

Sphenophylliles Schlotlieimii G.-„. Pelref. t. 6. f. 1. 2. 

ö. saxifra.9aefolium. 

Var. foliis elongatis angustis, apice acule dentatis vel multifissis, verticillis hexaphyllis 

vel enneaphyllis. 

Sphenophyllam saxifrafiifolillm GöP1•. in BRONN Gesch. d. N•t. p. H. 

Sphenop/,ylliles sax{fragaefolius GERM, Pelref. p. t7. l. 7. f, 1. 

s. lon.9ifolium. 

Var. foliis elongatis angustatis, ultra 3 centm. longis, apice fissis vel bifidis, lobis 

latiusculis cuneiformibus dentatis, verticillis hexaphyllis. 

Sphenophyllnm longifolium \;Ne. Gen. el spec. plant. foss. p. 70. 

Sphenophylliles longifolius GERM. Pelref. p. 17. l. 7. f. 2. Isis 1S87. p. 425. t. 2. f, 2. 

S· f i m b r i a t u m. 

Var. foliis profunde lobatis, lobis flabellatim expansis, apice inc1s1s vel inciso· den-
tatis, laciniis lineari - lanceolatis, acurninatis, verlicillis 6 - 9. phyllis. 

Splienophyllam fimbriatnm ßRONGN, Prodr. V· 68. 

Rotularia saxifragaefolia SrEnse. ""''S. 1. fase. 4. I'· 32. l. 5'1. f. •\. 

Roilllaria polypliylla Sn:""" Vc1·s. 1. fase. l. p. 32. 1. 50. f. .1, 

11. an.9ustif'oliu111. 

Var. rarnis gracilibus fere filiformibus ; foliis elongatis anguslis , apice bifidis vel 

trifidis, lobis linearibus, acuminatis ; verticillis 4 - 6 • phyllis; spicis terminalibus et 
lateralibus. 

Sphenophyllam angustifolium VttG, Gen. el spec. plant. fuss, p. 7 L 
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3pl1enophyllilt!s anGaslifolius G••"· Petref. p. 18. t. 7. f. !-~. 

Sphenopkyllam bifidum Gv••· GöPP. in BRONN, Gesch. 11. Nat. f'· H. 

~. e 1' o s u m. 

Var. ramis elongatis, gracilibus, fere filifo1·mibus; foliis apice integris, truncatis vel 

obtuse rotundatis, denticulatis, verticillis 6- 8 - phyllis. 

Spl1enopkyllum erosam LJNDL. et HuTT. Foss. Jlor. 1. 11. 13. p. !t. 

In schisto lithanthracum: var. et ad W ettinum Germaniae (GERMAR) et ad Cygneam 

Saxoniae (Mus. Vindob.); - var. ß ad Swina prope Radnitz Bohemiae, ad Zankerode 
p1·ope Dresden (Mus. Vindob.); - var. y ad Wettinum nec non ad Badnitz Bohemiae (Mus. 
Vindob. et Prag.); - var. cl cum priori ad Wettinum nec non ad Reschitza Hungariae 

(Mus. Vindob.); - var. e ad Wettinum et Lobejunum (GEUMAR); var. s ad Swina prope 
Radnitz, ad Paulton in Sommerset Angliae (STERNBERG) ; - var. „ cum prioribus ad 
W ettinum Germaniae, ad Radnitz Bohemiae (Mus. Vindob. et Prag.), nec non ad Re­
schitza Hungariae (Mus. Vindoh.); var. ~ ad Jarrow Angliae (LtNDL. et HuTT.). 

2. Sp lt en op lty llum e m argina tum ßRONGN. 
ß•oNGN. Prodr. p. 68. 

S. caulibus articulatis, ramosis, usque ad 1 centm. latis, articulis subaequilongis 

eire. 6 - 1 t mill. long., elevato - striati!1; foliis cuneatis , integris, apice obtuse rotun­
datis vel emarginatis, crenalis, nervis flabellato -dichotomis, magis discretis; verticillis 
hexaphyllis; spicis axillaribus cylindricis, 4 centm. Iong., 7 mill. latis; lineari- lanceolatis, 
utrinque acutis, bracteatis, bracteis verticillatis, creberrimis linearibus, erecto-adpressis, e basi 
latiore acuminato-angustatis, internodio plus duplo longioribus, verticillis valde approximatis. 

Rotularia marsileaefolia STERNS. Vers. I. fosc. !. p. 32. PRESL Verhondl. 11. Gcsellsch. d. valerländ. 'lnseums 1838. 

I'· 27. 1. 2. f. 2-·I. 

Splienopkyllites emarginatus ßr.ONGN. Class. d. vcget. foss. I'· 3!. t. 2. f. s. 
Sp/1enopkyllum ßcliloll1eimii L1NDL. et Hun. 1. n. 27. 

In schisto lithanthracum ad Swina Bohemiae; in Somerset Angliae (LINDL. et HuTr.); 
in Pensylvania (STERNBERG). 

:J. Spltenoplt,yllu111 oblongif"olium UNG. 

UNG. Gen. et spec. plant. foss. p. 70. 

S. foliis oblongis, ovatis, hasi cuneatis, apice incisis, lobis triangularibus, acutis 
divergentihus, verticillis hexaphyllis. 

Sphenophyllites oblontri.folius GERM. Petref. p. 18. t. 7. f. 3. 

Rotularia oblonGifolia GERM. Nova Acta. A. N. C. XV. 2. p. 225. 1. 65. f. 3. 

In schisto lithanthracum ad Wettin et Altenkirchen Germaniae (GERMAR). 

4. S p!teno p !tyllum di c/i otomu m UNG. 

U•c. Gen. el spec. plant. foss. p. 7 J. 

S. foliis cuneiformibus, apice fissis, lobis furcatis; verticillis decapbyllis. 

Rotularia diclwtoma GERM. et KAULF._ Nova Acta A. N. c. XV. 2. P· 226. t. 66, f. 4. 
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In schisto lithanthracum ad St. lng·hertnm Germaniae (G~:RMAR), nec non ad 
Radnitz Bohemiae (Mus. Vindob.). 

5. S p lt e n o JJ h ,1J l l u 111 1· a d i a tu m V NG. 

UNG. G<'ll. el spcc. plant. foss, p. 71. 

S. foliis cuneiformibus, apice truncatis, integerrimis; verticillis foliorum contiguis 
senis vel octonis. 

Vertebraria radiala F. Runr. lllusll·. of lhe llotany Vol. 1. p. 29. t. 2. f. 5, fi. 7. 

Sphenophyllum indicam U•c. Gen. et spec. plant. foss. p, 71. 

Verlebraria indica F. llOYLE illustr. of the ßotany. Vol. 1. p. 29, t. 2. r. 1, 2. 3. 

In schisto lithanthracum ad Ranigunj et Chinnakooree lndiae _orientalis. 

6. Sp!tenopli,1JllU111 triz.11,9ia UNG. 

u.c. 1. c. i'· 71. 

S. foliis ohovato - oblongis, integerrimis , nervosis , nervis furcatis parallelis, 
verticillis foliorum senis per paria approximatis , paribus oppositis aequalihus tertio 
minore. 

Trizyzia speciosa F. ROYLE 1. c. p. 29. t. 2. f. 8, 

In schisto lithanthracum cum prioribus. 

7. Sphenoph,1JllU111 australe UNG. 

UNG. 1. c. I'· 72. 

S. foliis cuneiformibus apice truncatis, integerrimis, concentrice plicatis, nervis 
furcatis laeviter impressis ; verlicillis foliorum contiguis constanter octonis. 

Vertebraria australis M'Coy in Ann. et magaz. of nat. hi&L. 1817. p. 117. t. 9. f. 1. 

In schisto lithanthracum ad Muluhimha Novae Hollandiae australis. 

Species indescriptae. 

8. Sp/1enop/1yllum truncatum BRONGN. 

ß•ONGN. Prodr. p. 68. 

In schisto lithanthracum. 

9. Spl1enoph,1Jllu111 dissectum BRoNGN. 

ß•ONGN. Prodr. p. G~. 

In schisto lithanthracum. 

VI. R i p 1' u r i t e s LINDL. et HuTT. 

Caulis crassus simplex v. ramosus, articulatus, laevis v. transverse rugosus. •'olia 

verticillata, lihera v. vaginae spuriae insidentia. 

L1NoL. et Hurr. Foss. ßor, n, p. 89. UNG. - Gen. et spec. plant. foss. p. 72. 
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1. Hippurites longif'olia LtNDJ„ et HUTT. 

LINDL. et HuTT. Foss. ßor. III. p. 190. 191. 

H. caule cylindrico, articulato, laevi, ramoso, articulis 2 - 4 centm. longis ; 

foliis verticillatis, linearibus, strictis, rectis; internodio longioribus. 

In schisto lithanthracum ad Newcastle Angliae (LINDi„ et HuT'l:.). 

2. Hipput'ites .1Ji.1Jantea L1Nm„ et HuTT. 

LINDL, et Hun. Foss. Flor. II. o. 114. 

H. caule cylindrico, foliis verticillatis, numeros1ss1m1s, lanceolato · subulatis, inter­
nodio multo brevioribus, vaginae spuriae insidentibus. 

Asterophyllites gigantea Göpp, Uebers. I'· 199. 

In schisto lithanthracum ad Jarrow Angliae (LtNDL. et HuTT).; ad \Valdenburg Si­

lesiae (GÖPPERT), inque montibns donet1.kiensibns Rossiae (l\lrncmsox). 

VII. P /1 y l l o t lt e c a ßRONGX. 

Canlis debilis rectus articulatus, simplex vel ramosus. Rami sup1·a nodos orientes 

in eodem plano haud dispositi, · superficie laevi vel lougitudinaliter sulcata. Articuli vagi­

nati, vaginis in laminas lineares, nervo medio plus minusve distincto percursas, longe 

pro<lnctis. lnflorescentia extremitate ramulorum quorundam verticillata. 

HR01':Gl". Prodr. p. :t52. - J,1l'1JL. et Hun·. fc'oss, llor, II. (J, SU. --- :\l'CoY in Ann. et magaz, uf nat. hisL. 18-17. 

p. 155. - U"G· Gen. et spec. plant. foss. p. 72. 

1. P/19llotl1eca ausfralis BaoxGN. 

Br.<i.GN. Prod1·. p. 152. - WCoy 1. c. I'· l55. - l'NG. 1, c. JI. 73. 

P. caule simplici laevi vel substriato, vaginis angustis internodiis brevioribus, lami­
nis angustis his <luplo longioribus enerviis. 

Terra carbonifera ad Hawkesbury- river, prope Port Jackson Novae Hollandiae. 

2. P lt.1J l l o t li e ca 1· a 111 o s a l\'l'CoY. 
ill'Cov 1. c. p. 156. t. 11. f. 2. 3. - UNG. 1. c. p. 78. 

P. caule ramosu laevi vel substriato; vaginis internodiis dimidio brevioribus, lami­

nis tenuibus, linearibus, planis, vaginas duplo vel triplo superantibus. 
In schisto lithanthracum ad Mulubimba Novae Hollandiae australis. 

:1. P/1yllotlteca Hookeri· M'Coy. 
~l'Coy !. c. p. 157. t. 11. f. '1-7. - UNG. 1. c. p. 73. 

P. canle simplici, longitudinaliter grosse striato et sulcato, vagm1s latis, laxis sub­

infundibuliformibus, internodiorum longitudine, caulem omnino obtegentibus, laminis 

vagina duplo longioribus, crassis angustis, nervo prominente valido percursis. 

In arenaceo lithanthracum ad Clark's Hili ; in schisto ad Arowa et Mulubimba 
Novae Hollandiae australis. 
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Calamiteae dubiae. 

Vlll. ß o r n i " Su:RNB. et GiiPP. 

Caulis arborescens cylindricus, arlicnlatns, longitudinaliter strialns, striis in urli­

culis incrassatis non in'terrnptis . 

.SnR:!IOB. Vers. J. faHe. ·1. p. ~~. - Görr. l:P.hL~rs. I'· I~~. - llNc::. ÜPn. et "l)PC. !Jlnnt. fo&H. 11. 5-l. 

Su:1~rrn. 1. c. p. '.!8. 

Calamite.r scrohirulatus Sc111.or11. l\'ad1Lr. z P1~lrd. p. 20~. t.. 2. f. .(. 

In schisto lithanthracnm in Hell'l'tia ad Turicnm (ScHLOTHEm); in formatione 

transitionis ad l~andshut Silesiae (GöPPERT). 

IX. B 0 c k ·' c h i " GöPP. 

Caulis arborescens, cJlindricns, articulatns (?) longitudinaliter sulcatus. 

Göpp, s.lst m. foss. I'· i 76 - L'~G. Gen. et S(Jf"C. plant. fo99, p. 5.j .• 

1. B IJ c k s '"' i tl r tu b e lt (l ftt GiiPP. 

G·iiPP. 1. c. l. J. 2. 

In schisto lithanthracum ad Waldenburg Silesiae (GöPPERT). 

x-. A II ll „ i /1 „ 0 c fl 1t Tl fl Göpp, 

Canlis cylindraceus exa1·ticnlat11s, \•ertidllatim ramosus, cortice longitudinaliter costato. 

J. _-Jnarfliroi:annti delique.H;f~n.„ GövP. 

Gö11P. 1. c. l. ~;). f. 1. 2. 

In argilla jaspoide formationis transitionis Sibiriae. 

R. Equisetaceae. 

Plantae herbaceae, caulibus articulatis, verticillato- ramosis. Fasciculi. vasorum in 

parencl1ymate annulatim dispositi, medullam lacnnosam a cortice, dnctibus pneumaticis 

permeato, parnm separantes. Epidermis firma. Vasa annularia. Verticilli foliorum in 

vaginam connati. J1'ructificatio terminali!l, !llrobilacea. Receptacula peltatim stipitale, 

verticillata. 

/. E 'I u i s e t i t e !J STEHl\ß. 

Spica terminalis, globosa, ''aginae supremae semi- immersa, demum libera, squa­

mosa, squamis valde approximatis, peltatis pentagonis, concaviusculis subverticillatis. 

Caulis fistulosus (?) cylindricus, laevis vel longitudinaliter striatus, articulatus, articulis 

1\at11rwis•cnscl1aflliche Ablrnmlhmgen. IV. 1. Ahth. 12 
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aaepius introrsum toncenlrice striatis. simplex vel sub arliculis ramosus, vaginalus, 
vaginis sub articulaLionibus inserlis, erectis, muhidentatis vel mullifidis. 

SnooH. Vers. 11. Jl. ·13. 

J. E l/ u i u t i l es c o l u 11111 "r i ,y S·l'ERNR. 

E. caule erecto, simplici. lae\i. cylindrico, · articulato. diametro 4- 10 centm. 

aequali; articulis basin \'ersus approximatis, superioribus elongalis; vaginis cauli arcte 
applicatis, multidentatis, dentihus brevi hus, ovato · triangularihus, in acumine filiformi, 

caduco productis . 

.ßquiselllln columnare BaoNGN. Hl:st. vC~~;Ct. fos~. 1. p. J 15. 1. J3. 

Oncylosonatum carhonariam Ko1::~1G Trans. geol. soc. Ser. 2. Toru. 11. 1'· :JOO. t. a2. f. 1-fi. 

Equisetites aculus ST••••· Vers. II. p. 107. t. 31. f. 3, 
Equisetites rnspidatrrs SnKND. ''ers. II. p. 106. t. 31. f. J. 2. 5. ~­

Equisetites Bronnii STE•••· \'ers. II. p. ·16. t. 21. f. t-5. t. 30. r. ·1. 6. 
Equisetum arenacenm Bno!"N Jahrb. 1829. u. 5. p. 75. 
Calamites atenaceus minor JAEGER PHauz.enVt!l'St. p. 37. t. -t. r. 5. !J. 

Equiseliles Schoenleinii STERNS. Vers. U. I'· 45. 
E7uisetites Sinsheimicus STERNB. Vers. II. [I. 107. t. 30. r. 2. 
Eqaiselites areolatus STEH••· v ••.•. II. I'· 107. 1. :JO, r. 3. 
Equisetites conicus Sr••~•· II. p. 41. l. 16. f. 8. l. 30. r. 1. 
Equisetites elongatus STEANH. Vcra. II. p. 107. t. 31. r. 7. 
Equisetites austriacus Urrn. Gen. et iliJleC. planl. fuss. p. 57. - 8it.mmlg. d. Johanneums z. Gratz. 

In arenaceo Keuper regni Würtembergensis ad Sinsheim et Coburgum ; nec non 
in variis locis Franconiae; in stratis liasinis Angliae, Scotiae, Pedemontii; ad Gaming, 
Wienerhrückl. Kirchberg et \i\'aidhofen Austl'iae. 

2. E l/ u i s e f i t e .~ (; a m i ll .'I i an u s E·l"t'INGSH. 

'l'ah. \'II L t"ig. 2. 

E. caule ereclo. simplici. cylindrico, striato, articulato, diamelro eire. 4 centm. 
aequali; articulationibus eire. 5 centm. distantibus, articulis basin ,·ersus angustioribus, 
vaginis adpressis, multilidis, laciniis linearihus, angustissimis. t - 1 mill. latis. 

In schisto calcareo liasino ad G:aming Austriae . 

• 1. Equ;.~·efifes lTu,9eri ETTINGSH. 

'l'ah. \ 111. Fig-. 3. 1'. 

E. caule cylindrico, laevi, arliculato, diametro 2- 3 centm. aequali; articulis elon­
gatis, vaginis adpressis, multifidis, lanceolato- linearibus, aculis, 2 mill. latis. 

In schisto margaceo liasino ad Hinterholz prope \'\Taidliofen, in slratis liaso -keupe· 
riani1 ad Ueschitza Huugariae (Mus. Vindoh.). 

4. E if u i s et i t es 1~1 ü n s l er i STEll'.\B. 

l>l"ER>B. Vers. II. I'· .(:J. l. 16. r. 1 -- .5. !I. t. :io. r. l. 

Tab. IX. t'ig. 1 - 1'. 

E. caule elevato • striato , florife1·0 juniori acnminato, 'aginis imbricatis vestito, flo· 
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rente apice incrassato, arliculis apice· radiatim striatis, vaginis inferioribus distantibus, 

Iaciniis vaginaru111 superiorum linearibus acuminatis, inferiorum triangularibus acutis 

dentiformibns; spica globosa, vaginae snpremae semiimmersa demum libera, squamis valde 

approximatis pentagonis concal'iuscnlis. 

Ryui.relites JloeJ!ianus STl·P.:o;R. \'rr .... II. p 106. t. 32. r. 9. 11. 

In arenaeeo Keuper diclo ad pedem montis Steigerwald prope Kastel- Neusess et 

Abschwiml, nec non ad Slrutlendorf et Hiife prope Bambergam et ad Veitlahm (i\tiiN· 

NTErt, STErt:\B•:R!:); in 111.ratis liaso. keuperianis ad 'l'heta prope Baruthnm (Mus. Vindob.); 

,;, E1111i.vefite.~ f,i11dtti:k1!ri11nu.~ STERNB. 

ST<HNB. \"1•1·s. II. V· 107. L 56. 1. I -·- ~-

E. eaule ... , articulis decorti~atis, dnos pollices eirciter crassis et longii1, cylindri­

cis. slructuram internam :Equisetacearum vivenlium olferentibus. 

In formatione Rothes 'fodtliegendes dicto. Locus ignotus. 

fi. Equiufite.~ Brongui.arfi UNH. 

UNG. t:en. Pl spr.c. plaul. fo.sH. p. ,18. 

E. gigantens arborescens, caul1~ 30 mill. fere in diametro metiente, ramoso, ..amis 

e nginae basi egredienlibus, tenuioribus, brevius articulatill, vaginis in canle sat pro­

ducti11, in ramis hrevioribns mnltidenlatis, dentihus obtnsis, hrevibus. 

In psamite versicolore ad Soultz- les- Hains prope Argentoratum Halliae (SCHIMPER et 

:\'lm.:1rnoT). 
7. E q u i .~ e l i t e .~ l 11. I er rt l i -~ U NG. 

l'Nr.. t:en. t•L s111~c. planl. foss. p. 5!1. -- Gtit-P. in HP.ONN Gesch. J. \'at. p. t3. 

E. eaule, cylindrico diametro 10-12 rnill„ striato, ad articulationes snbnodoso, 

arliculi11 eire. 4 centm. longis, vaginis? mult.ifidis. laciniis linearibns, discis infra arri­
culos elevatis, radiato - striatis. 

R7uise{11m laterale J.nrnr .. f'l l-lurr. FosN, fü,J", III. 11. 186. 

In arenaceo et schisto oolithico inferiore ad Haihurne Wyke et White Nab prope 

Scarborongh Angliae (J,n:o1,Er et lkTTO:\). 

8. Equi s e fi te -~ l i ".'! u ln l u.~ GEnft1. 

••i::n:ir. l'eln•r. p. :!7. 1. 10. - U!«G. Gt!11. et spec. 111. fos~. 11. 69. 

E. caule cylindrieo, bi - tripollicari laevi vel subtiliter ruguloso, articulis circiter 

5 - 6 centm. longis, sulco transrnrso lato, varie elfigurato interceptis; vaginis articulo 

hrel'iorihus, multifi<lis, laciniis lanceolatis acuminatis. 

In schisto lithanthracum ad W ettinum et Lobejunum. 

12 * 
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9. Equisetite.'J in(undibulifurmi.'J SrF.RNB. 

STEANB. v ••.•. II. p. H. 

E. caule tereti elevate multistriato, articulis brevibus, vaguus infundibuliformibus, 

articulo longioribus, multifidis, laciniis triangularibus. acutissimis. 
E7111'selam injandibuliforme ß•O•G•. Hi•I. vcgel. fo•s. 1. I'· l l!t. L. 12. r. 14- lti. - ßn<J•N in ßl8CllOPF pi. 

CrJlll. 1. I'· 52. 1. 4. f. 1. t. - Gr.RM. l'elref. p. 2~. 1 .. 10. f. -· Gu·rn. \'e1·~1. I'· 30. 1. 36. f. ;;. ti. 

In schisto lithanthracum ad Saarbl'ück (BRONtaIAnT), nec non ad Cygneam (Gt1T· 

BIER) et Wettinum (GERMAR) Germaniae. 

JO. Equi.'Jelife.~ Roe-'ist!rliauu.~ S1'ER'iR· 

.S'""""· Vers. 11. I'· JOfi. r. ~2. f. 12, a. 2. 3. 12. 12. d. 

E. caule cylindraceo. multiarticulato, nginis crebris, imbricalis, multifidis, den­
tibus lanceolatis, acuminatis, marginatis, apice patentibus, supremis in haemispbaeram 

conniventibus. 
In arenaceo Keuper dicto ad Hoefl prope Bambergam (MüM;1'ER). 

11. E q uis et i te s m oni l if o r mi s Sn;mrn. 

SnHNB. \'ei·s. II. I'· 106. t. 32. f. 12 ;1. 1. 12 b. 

E. caule moniliformi constricto et dilatato, dilatationihus subglobosis, vagm1s cre· 
berrimis, imhricatis, multifidis, suprema maxima globosa apice aperta. dentibus ovatis, 
acutis. marginatis, adpl'essis, supremae laneeolatis acuminatis eonniventibus. 

In arenaceo Keuperiano ad Hoefl prope Bambergam (Mfäsn~R). 
Verosimiliter ad priorem referendus. 

12. Equi.Htite.~ Burclrnrdli Du:\K. 

Dut<tt:. Mo11ogr. I'· 2. L. 5. f. 5. 

E. eaule tenui herbaceo, diametro eire. 3-4 mill., ramoso, artieulato. striato, arti­
culis 12-14 mill. long., striis fere 1 mill. dislantibus, vaginis tumidis, lanceolato-dentalis. 

In formatione Wealll dicta ad Hurrel prope Biickeburg (DuNKi:H), nec non ad ioe­
bing· Austriae. 

/,'/, Equiutifes Plii/lipsii DuNK. 

DuNI:. Monogr. I'· 2. t. 1. f. 2. 

E. eaule eylind1·aeeo multistriato, diamelro eire. 2 lcentm., striis obsoletis, aequidi­
stantibus, articulis approximatis eire. 15 -16 mill. long, vaginis brevibus, adpressis, 
multidentatis, dentibus abbreviatis, subaequalibus o~atis. obtusis. 

In form_atione Weald dicto ad Oberkirchen Germaniae (DvNu:H). 

u. E q u i s e t i l e s s l e l l i r u l i u s u NG. 

(.;NG. Gen. et spcc. fo••· p. 60. - Göpr. in BRONN Gesch. d. Nat. p. 13. 

E. caule erecto, simplici, laevi, cylindrico, diametro 3-4 centm. subaequali, ramulis 
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10 - 1.2, ad articulationes caulis verticillatis, stelliformibus, articulis versus basin v11: 

distinctis, superne approximatis, vaginis indistinetis. 

Et111is<lam stellifolitim HARJ .. medio. et phys. Res•arehes p. 390. f. 4. 

In lithanthrace bituminosa Pensylvaniae. 

1/i. Equi.Yelites Roe.uneri ETTINGSH. 

K caule e1·eeto , diametro 7 - 8 mill., articulato, tenuissime striato, ramoso; arti­

eulis vaginatis, 2- 3 centm. longis, artieulationibus subnodosis; ramis tenuibus, nume­

rosis, vertieillatis; vaginis eire. 7 mill. longis, laxiusculis, multidentatis, dentibus ovato· 

laneeolatis, acutis. 

In sehisto margaceo formationis mioecnieae ad Radobojum C1·oatiae. 

16. Equisetites Braunii UNG. 

li•G· Ge11. et sp„c. plant. foss. p. 60. 

K caule simplici, subcompresso, diamett·o 4-8 mill., articulato, teouiter striato, 

articulis inaequilongis, vaginatis, vaginis brevibus adpressis, dentieulatis. 

E1uisetam Braunil' [rtG. SJnop."l'. p. 29. 

E?uisetan1 palustre? Ar.EX. BRAVN Manuscr. 

In sehisto ealcareo argillaceo formationis mioeenieae ad Oeningen (1\J.Ex. ßRH[\'), 

ad Parschlug et Kindberg Stiriae (UNGER), nee non ad Pisting Austriae. 

17. Equi.Htites repens ETTINGSH. 

E. rhizomate repente, diametro eire. 3 mill., articulato, ramoso; ramis gracilibus, 

simplicibus, adseendentibus, diametro H-2 rnill., articulatis; arliculis tenuiter striatis, 

vaginatis, inferioribus abbreviatis, eire. 2 rnill. long .• superioribus usque ad 11 mill. 

long.; vaginis 2 - 5 rnill. longis, laxiusculis. mult~fissis, laeiniis capillaribns. 

In schisto rnargaeeo formationis eoeenieae ad Sagor Carnioliae. 

Specles duhi'ae. 

18. Equi.utife.Y mirabili.'J STERNB. 

SrEHNB. Vel's. II. p. 45. L, t. f. 1. 

E. eaule pollicem crasso et crassiore cylindrico, articulis hrevissimis multicostatis, 

costis convexis, sulcis profundis trigonis, vag·inis brevibus, in ad versa parte oblongo· 

obovatis, in reversa ovatis obtusis. 

In schisto lithanthracum ad Waldenburg Silesiae (STEMBERG), nec non ad Rad­

nitz Bohemiae (Mus. Prag.). 
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/9. Equisetile!/ Meriuui STERNS. 

STEHNB. Vers. II. p. 46. 

K caule striato, diametro 4 - 5 mill. , ramoso, ramulis 12 - 16 ad a rticulationes 

caulis ''erticillatis, patentibus; vaginis vi11: distinctis, cauli applicatis. 

R1nisetum Meriani llRONGN. Hist. "·eget. foss. 1. p .. 115. L. 12. f. t:l. 

In creta variegata ad Neuewelt prope Basileam (MERIAN). 

20. Equi!lelites dubius STERNS. 

STEHNB. Vers. II. p. 45. 

E. caule ... ramulis elongatis cylindricis, diametro 2 - 3 mill., sex - octo - striatis, 

articulatis (?) ; articulis abhreviatis, vaginis articulo hreviorihus, imbricatis sex - octo. 

denlatis, dentibus triangularibus, acutis. 

f:•11<iset11m dubium BRONGN. Bist. veget. foss. l. p. 120. t. 12. f. 17. 18. 

In arenaceo lithanthracum ad Wigan Angliae (BRONGNIART), ad Waldenburg Sile­

siae (GÖPPJ.:RT). 

21. Equi1~etite!/ bilinicus UNc. 

E. caule erecto, simplici, cylindrico, obtuso, laevi, 7 - 9 mill. lato , articulis bre-vi­

bus, vaginis (?), multilidis, laciniis obtusis. 

F.quisetum bilinirnm i·,c. Chloris prolog. p. 12~. t. 37. f. 8. 9. 

In argilla plastica ad Bilinum Bohemiae (UNGER). 

Spepies indescriptae. 

22. Equis eli te.y 1tltenuatus F. BRAUN. 

~·. BuuN Plora" 1817. N. G. I'· 82. 

In marga indurata formationis Keuperianae ad Veitlahm Bavariae. 

2.'J. Equisefites L;1Jelli MONT. 

GöpP. in BRONN Ge.eh. d. Nat. p. 13. 

In formatione Weald dicto. Locus ignotus. 

Equisetaceae dubiae. 

II. C o l u m n a r i a STERNB. 

Caudex arhorescens striatus, apice coarctatus simulque acuminatus, internodiis cica­
tricibusque nullis. 

l'irE'NB, Vers. 1. ra.c. ~- p. 25. 
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1. Colu111narin infltcfa STERNB. 

~hERNB. \'crs. 1. fäsc. 4. (J. 25. 

C. caudice arborescente striato sex pedes alto, lres polices in diametro lato. 
In schisto lithanthracum ad Eschweiler Germaniae (STERNBERG). 

2. Columnaria lflnceolata STF:RNB. 

S·n;nr.u. VP1'8. 1. fuHC. 4, p. 25. 

C. caudice striato duos pedes longo, duos pollices in diametro lato in utroque latere 

(compressionis) rotundato. 
Pnlmaciles lanceolalus SCHLOTH. Nachlr. z. Pelrer. p. 394. 

In schislo lithanthracum ad Wettinnm Germaniae (ScHJ.OTHEIM). 

3. Culumnaria f'istulosa STERNB. 

STERNK. Vers. 1. faac, 4. I'· 25. 

C. caudice bipollicari, subtereti, lenuissime striato, fistnloso, lapidesceJ1te. 

Calamites inermis ScH1.or11. Nachlr, z. Petref. p. 401. 

In arenaceo lithanthracum ad Welleschweiler Germaniae (SCHLOTHEIM). 

IIJ. Ueber e1:nige neue und interessante 'l'aeniopteris-Ar­
te11 aus den Sammlungen de." kais. Hof- Mineralien - Cabi­

uMes und der k. k. geqlogisclien Reichsanstalt. 

'/' a e n i o p f e ·r i s lt.~ p l e n i o i rJ, es E1'TINGSH. 

1'ab. XI. ~·;g·. 1. 2. Tah. XII. ~·ig. 1. 

T. fronde pinnalisecta, lale lanceolata vel elliptica, acuta, costa mediana crassissima; 
pinnis subacquilatis. oblongis; nervulis s_ub angulo acuto exorientibus, 3-5 mill. inter 
se remolis. saepe furcalis, basi simplicibus, arcuatis, parallelis, marginem versus hori­
zontalibus; soris punctiformibus totam frondis faciem inferiorem occupantibus. 

In schisto calcareo-margaceo fo1·mationis Lias ad Hinterholz et ad Waidhofen Austriae. 

Eine höchst interessante neue Art, die ihrem Habitus nach an mehrere tropische 
}~ormen des Geschlechtes Asplt!nium. namentlich an Asplenium Nidus l.1. erinnert. 

Der einfach fiederschnittige Wedel war wie sich aus der Grössenabnahme sowie 
aus der Richtung der Fieder entnehmen läs.st, im Umrisse breit lanzettförmig, und falls 
Fig. 2 den oberen Theil eines solchen Wedels darstellt, von einer beträchtlichen Länge. 
Die in der Dicke nur allmälig abnehmende Spindel zeigt eine Mächtigkeit, wie wir 
diess bei Farrnkräutern mit einfachem Laube selten, z. B. bei einigen Asplenien finden. 
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Die Fieder aind länglich, gleichbreit, nur im Bruchstück erhalten. Ihre ganze 

Länge mag etwa das Doppelte betragen haben und die Beschaffenheit des Abdruckes 

deutet auf eine mehr membranartige, als lederige 'fextur. 

Besondere charakteristische Verhältnisse bietet die sehr erkennbare Nervation. Die 

secundären Nerven entspringen meist unter ziemlich spitzen Winkeln aus der Haupt­
spindel . gehen unter eioande~ paralfel in weiten Bogen zu beiden Seiten nach aus­

wärts, wo sie im weiteren Verlaufe horizontal werden, oder doch gegen den primären 

Nerven unter wenig spitzen Winkeln geneigt sind. -Eine Ausnahme hievon machen 

nur die obersten Wedelfieder, wie diess bei Fig. 2 ersichtlich ist. Bei ihrem Ursprunge 

sin1l sie stets einfach und theilen sich erst weiterhin gabelförmig. Auffallend ist die 

ungleiche und im Allgemeinen bedeutende Distanz der secundären Nerven '"on einander, 

welche an mehreren Stellen über 5 Mill. beträgt. Eine sehr analoge Nerrntion zeigen 

unter den gegenwärtig lebenden Farren mehrere Arten von Acrosficltum, Niplwlobu.s 

und _-h'Jllenium; unte1· den fossilen einzig und allein das Geschlecht 1'aeniopteris. 

Weniger Anhaltspuncte als Nervation und Tracht geben für die Geschlechtsbestim­

mung unseres Fossils Spuren von :Fructification, welche an dem unstreitig hierher gehö­

rigen, jedoch von einer andern Localität, bei Waidhofen selbst stammenden Wedelfrag­

mcnte Fig. 2 sich erhalten haben. Die Sporangienhäufchen, die, vielleicht noch nicht 

zur ,-;;Jligen Entwicklung gelangt, punctförmig erscheinen, sind gleichförmig über die 

ganze untere Flächii des Laubes verbreitet. Diess ist eine Bildung, welche allerding-s 

auf di1~ Fi:uctificalion von A_crosticltum :wnächst hinweiset; jedoch tritt die Sonderung 

der einz.eloen Sporenangienhäufchen zu deutlich hervor, als dass man auf dieses arten­
reiche Geschlecht schliessen dürfte. 

\iVir hielten es daher für am meisten passend, unsere :Form dem fossilen Geschlechte 
'l'aenioplel'is einzureihen, wo sich derselben zwei in der geologischen Altersfolge 

weit von einander abstehende Arten: 1'aeuiopteri.s Scltänleinii aus dem Keuper und 

'l'aeniupteris Ungeri aus der miltleren Tertiärformation, welchen wir sogleich eine 

nähere Betrachtung widmen wollen, zunächst anschliessen. 

1' a e n i u p t e r i s U n 9 e r i E-r1·1NGSH. 

T. fronde pinnata, pinnis brevite1· petioL1tis vel subsessililms, late. linearibus vel 
elliplicis, integerrimis; nervo medio crasso, subrigido, versus apicem pinnae resoluto. 

nenis secundariis e nervo primario sub angulo acuto egredientibus, approximatis , basi 
dichotomis, ramulis 1Jimplicib12s, rectis, paralleHs. 

Taeniopleris eocenica l;NG. Gen. et spec. pfanl. foss. I'· 527. 

In scbisto margaceo formationis miocenicae ad Radobojum Croatiae. 

Oiese nicht minder interessante. Art aus der fossilen Flora von Radoboj wurde von 

Hrn. Prof. UNGER entdeckt und am a. 0. beschrieben. ßei der Untersuchung der ge-
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dachten Localität, wtllche ich im Auftrage der k. k. geologischen Reichsanstalt vorge· 

nommen, war ich so glücklich, einige vollständigere Exemplare als die im Johanneum 

zu Gratz befindlichen, nach welchen Hr. Fror. U Ma:R seine Beschreibung entwo1•• 

fen, 1.u gewinnen, und glaube nach diesen die Cha1·akterisir11ng der Art in nicht unwe­

sentlichen Puncten modilicirt zn haben. 

Die Wedel !ind, so viel sich aus den Bruch11Lücken derselben mit ziemlicher Si­

cherheit entnehmen lässt, nicht einfach sondern gefiedert und der Art der Erhaltung 

nach von zarter Beschaffenheit. Die mehr längliche :Fieder zeigt einen verbreitert er­

scheinenden Mittelnerven, tler sich gegen das Ende derselben gänzlich in die secun· 

däre Nervation aufliiset. Die sehr genäherten secundären Nerven werden gleich über 

ihren Ursprung ans dem 1\littelnerven 1gabeltheilig. Die geraden und ohne weitere 

'J'heilung verlaufenden Aeste sind geg·en denselben unter \i\1inkeln von 45 - 50° geneigt. 

Die angeführlen J\ferkmale unterscheiden diese Art hinlänglich sowohl rnn der Vor­

hergehenden als von der ~'olgenden, zwischen welchen beiden in ihren 'fypus nicht 

weit von einander stehenden Arten sie die Mitte hält. 

Statt der von UNGER gewählten Species - Benennung, welche auf die gewiss un· 

haltbare Ansicht, dass die 'l'ertiärschichten von Radoboj der Eoceuformation zugehö­

ren, hinweiset, schlage ich die obige, dem um die Flora der ·Vorwelt so' rnrdienten 

Entdecker dieser Art zu Ehren, rnr. Abbildungen von derselben werden in meinen 

„Tertiärfloren der iisterreichischen Monarchie'' erscheinen. 

7' tt 1! 11 i o 11 t er i .v S 1· h o e u I e i 11 i i l'~T'IT\GSH. 

Tab. XII. Fig. 2. 

T. fronde pinnata, pinnis alternis, dislantilms, subobliquis; basi contractis sessi· 

libus, partim adnatis , oblongo - linearibus, obtusis, pollice latioribus, integris, margine 

undulatis; pinnarum nervo medio crasso, e rhachide frondis primaria sub angulo 45° 
egrediente, apicem pinnae versus .resoluto; nervis secundariis basi oblique nascentibus, 

sirnplicibus et furcatis, parallelis, in parte mediana pinnae arcuatis, in superiore rectis. 

f('ructificatio marginalis continua. 

Pe<opteris m<1cropl1yl/a llROSGN. His!. veget. fos•. 1. p: 362. f. 136. 

(.,,~repidoplt:ris Sclwenleinii Sn.:R~e. Yel's. II. 11. 1 J!f. 

In arenaceo Keuper dicto ad Jforbipolim (SCHOEUEJN, STERNBERG) nec non ad 

Stuttgardt (llus. \lindob.). 

J)ieser charakteristische •'arrn zeigt sich wohl entschieden allen 'fypen fremd, 

welche uns in dem Geschlechte Puopteri.y entgegentreten. und wir können hier die 

Ansicht Bnol\GNI.~RT's, welche denselben dem genannten Geschlechte zuzählt, keines­

wegs theilen. STERNBERG stellt diese Art unter ein eigenes Geschlecht Crepidopferis, 

welches er den Adianten der Jetztwelt anreihte, und gründet diese gewiss treffendere 

He.>timrnnng auf die eigenthiimlichen randständigen, unter sich vereinigt fortlaufenden 

X;\1111'\\ isst.•nsctrnfllid1\! Ablrn1111l1111~e11. l\'. J. Ahlh. 13 
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Sporangienhäufohen. Da jedoch durch den Habitus und insbesondere du['(;h die ~ena­
tion. welche wir an dieser }'orm gewahren. eine unläugbare Verwandtschaft mit T({P­

niopferis sich ausspricht, wo überdiess eine ganz ähnliche randständig·e Fructification 

bei einer Art (1'tteuiopferis 1Jlü11.yferi GöPP.) vorkommt, so haben wir dasselbe diesf'm 

Geschlechte ein,·erleibt. Die hier abgebildeten Bruchstücke stellen obere Endtheile 

,·on ~'ieilern ilar, welche wir an der von Bno:\GNtART gegebenen Abbildung ''ermisse11. 

Ta e u i o l' t e 1• i s Hai tl i 11.q I' r i KTTl\GSH. 

Tab. XIII. ~·ig. 1. 

'l'. fronde pinnata, pinnis suboppositis. approximatis, aequalibus, sessilibus, oblongo· 

linearibus. denticulatis, circit. 3 centm. latis: pin11a1·mn nervo mediano crasso. e rha­

chide frondis primaria sub angulo recto egredienle, nenis secnndariis sub angulo sub­

reclo exeuntibns, creberrimis, simplicihns, arcnatis, parallelis. versus marginem hori-

1.ontalibus. 
ln schisto calcareo margaceo formationis Lias ad Waidhofen Austriae. 

Eine sehr ausgezeichnete Art, welche sich durch das Merkmal des gefiederten 

Wedels an den Typus der Vorigen anschliesst ; aber in der Beschaffenheit und 

}'orm der Fieder selbst sehr viele Verwandtschaft mit 'l'aeniopteris 111w·tmffu:er1 

S'l'ER\B. zeigt. Diese sind fast sitzend oder kurz gestielt, länglich und breit­

lineaL etwas gezähnelt, im Ganzen schmäler und kleinf;!r als dir~ Wedel \'On '/'. 11w-

1·1mlacea. Eigenthümlich ist die 'fracht dieser' Art „ hauptsächlich durcl1 die wage­

reclite Stellung der }'ieder zur Wedelspin~el hervorgerufen, ein \'erhältniss. das wir 

auch bei mehreren Angiopleris ·Arten der .Jetztwelt, 'l„ H. bei A11.9iopfe1·is a11.11usti­

f'olia PRESL. uncl A. commufaftt PRKSL., mit weichen unser l<'ossil viele Aehnlichkeit 

zeigt, wi1~der finden. Die secundären Nenen sind sehr genähert und meist einfach, 

fast unter rechtem Winkel abgehend. Durch dieses Merkmal unterscheiden sich die 

Fieder der Titeniopferi.y Haidin;<1eri sehr gut von den \\1 edeln der '/'. 111ara11/t1cet1, vou 

welchen letzte1·en wir ein charakteristisches }'ragment zur \ 1 ergleichnng beigegeben 

haben und im Nachfolgenden betrachten wollen. 

Ich widme die Art dem um die Geologie und die ,·erwandten Wissenschaften hoch· 

verrlienteu Herrn Direktor HAIDINGEH. der zuerst für die sehr interessanten Locali­

täten fossiler Pßanzen im Gebiete des Wienersandsteins die Aufmerksamkeit rler f4'm·-

11cher erweckte. 

'/' a " n i o p t e r i s 11w r a 11 I 11 1· e 11 S1·1':R' B. 

Tah. XII. lo"ig. 3. 

'l'. fronde simplici, oblonga, integra. costa crassissima, nervulis suh angulo 'aculo 

exorientibus, basi furcatis, arcuatim adscendentibus, parallelis, versus marginem hori· 
zontalibus. 
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In saxo arenaceo Keupe1· dicto prope St11tlgardt; ad Gaildorf prope Heilbronn Wür­
tembergiae; ad Neuewelt prope ßasileam et ad Hei'bipolim. 

Das hier abgebildete W edelfragment zeichnet sich ,·on allen bisher dargestellten 
Bruchstücken dieser Art durch die auffallend geringe Uicke seiner Mittelrippe, ferner 
durch die an der Basis der secundä1·en Nerven deutlich hervortretende Gabeltheilunir 

"' aus. Es erweiset sich somit ohne Zweifel als ein oberes Endstiick des bei dieser Spe· 
cies einfachen \l1 edels. 

1'aeniopferis Ecklu11·tli G•:RMAll. 

HF.11M.-\P. die• \' t>nlein. drs :llansft>lder K111>fcrschielers. - K.uR'fZE Commentalio de pell·ef. p. :-t.i. L. ~. f. 2. 

'fab. Xllf. •"ig. 2 . .3. 

'1'. fronde simplici, 8- 16 centim. longa, 12 - 28 mill. lata, oblongo • elliptica ''el 
lanceolata acuminata, integerrimo, basi truncata; costa mediana crassiuscula, ner1·ulis 
sub angulo acuto exorientibus creberrimis. tenuissimis, simplicibus, rectis,. parallelis. 

In schisto calcareo cup1·ifero comitatus Mansfeldiensis. 

Von dieser interessanten Art existirte bis jetzt nur eine einzige, mangelhaftP: Ab­

bildung. Durch die unter sehr spitzen Winkeln ausgehenden, sehr feinen, einfachen 

und nur wenig gekrümmten Secundärner1·en, sowie durch die lanzettliche, zugespitzte 
Form des Wedels ist sie sehr ausgezeichnet. 

13" 
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Zur Erklärung der Tafeln. 

Taf. VIII. 
Fig. 1. Ca l a 111 i t e .9 ver ti c i l l a tu s LINDL. et HuTT.; von der Zanke rode bei Dres­

den; Aus der Sammlung des kais. Hof- Mineralien. Kabinetes~ 

· Fig~ 2. E q u i s et i t e s !Ja min g i an u s ETTINGSH. nebst Fragmenten von Pteropltyl­

lum longifolium BRoNGN.; von Gaming in Oberösterreich. Aus der genannten 
Sammlung. 

}'ig. 3. Equisetites Ungeri ETTINGSH.; von Hinterholz bei Waidhofen in Oberöster­
reich. Aus der genannten Sammlung. 

Fig. 4. Scheidenfragmente von Equiselites Ungeri nebst einem in Entwickelung 

begriffenen, noch spiralig eingerollten Farrnwedel ;. von derselben Lokalität. 
Aus der Sammlung des kais. Hof- Mineralien- Kabinetes. 

Taf. IX. . 
Fig. 1-3. Equisetites Münsteri STERNB.; aus de1· Umgebung von Bamberg in 

Baiern. Aus der genannten Sammlung. 
}'ig. 4. EquisetitesMünste.ri STERNB. Forma JlJ.Hoe/fianus STERNB.; von der Theta 

bei Baireuth in Baiern. Aus der Sammlung der k. k. geologischen Reichsanstalt. 

Taf. X. 
}'ig. 1 - 2. Au n u l a r i a min u t a BROXG!\'.; von. Radnitz in Böhmen. fi'ig. 1 aus der 

Sammlung der k. k. geologischen Reichanstalt. Fig. 2 aus der Sammlung des 

kais. Hof- Mineralien - Kabinetes. 

Taf. XJ. 
)'ig. 1-2; '1.' a e n i o JI t e „ i s a s p l e n i o i des ETTl~GSll.; von Hinterholz bei Waidhofen 

in Oberösterreich. Aus der Sammlung des kais. Hof - Mineralien - Kabint>tes. 

'l' a J~ XII. 
)'ig. 1. Taeniopteris asplenioides En1NGSH. in )'tuctilication; vo~ Waidhofen 

in Oberösterreich. .A. Ein Stück derselben schwach vergriisse1·t. Aus der 
genannten Sammlung. 

Fig. 2. Taeniopteris Sch(Jnleinii ETTINGSH.; aus der Umgebung· von Stutgardt. 

In der genannten Sammlung. 
Fig. 3. Taeniople1•is marantacea STERl\H.; aus der Umgebung von Stuttgardt. 

Aus der Sammlung der k. k. geologischen Reichsanstalt. 

Ta r. XIII. 
}'ig. 1. 'l'aeniopte1·is Haidin.9eri ETTINGSH.; von Waidhofen in Oberösterreich . 

. A. Stück einer Fieder schwach vergrössert. Aus der Sammlung des kais. 

Hof· Mineralien. Kabinetes. 
Fig. 2--' 3. T~eniopteri., Eckltal'flti GE.R\IAR.; aus dem Mansfelder Kupferschiefer. 

B. ~i~ Stück des Wedels schwach vergrössert. In der genannten Sammlung. 
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Fi.g.1 -4 . Eqursetite~ Miin~teri Stern.b. 

Yat111·11·il'st'11sclt•l'tlfrlu• illilt:rndl1iuge11 Wßan.d .. J.AbtlL ~ci1e 6.1 . 







( '. v. /,{11i~r;slm11s·m lll'ilrr(!/f' ,~. Flom r( lonwlt. Lab.XII. 

Hg. 2.Tacniupl:cTi~ Sc1toonlrinii. Ett. Fig. :J.T.w nioptcr is 111 ar:intarPa ~ t1• rnb. 

Nn t11rwi l\w11:-:.l· haf tl it'IH' 1\bl1i1111ll1111 gc 11 IV.B1111.d. 1Ab th . Se il u ü5. 

Lith.u .!eUr. in d.k'k.lfnf..r.Staals·Dml<mi. 
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Fi~. l.Ta c uiuptc 1:i.~ llaülingori Ett . Fig. 2 ir.J . Tac niuptc ri ~ Eckardli Grnna r. 

. 'fo 1111-wif.<0 11 ,dw flli ch.c ilhhanillu11~c n . .IV: ll a nd . l.1\Jrtli . ~c itc ö.\. 

Lith.11.tedr. in d.k.k.Hof.u.Staa.ts·Dru.t1urü 
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